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Mit ihrem Besuch im Rathaus Fell-

bach setzten die Sternsinger auch in 

diesem Jahr ein sichtbares Zeichen 

für Zusammenhalt, Solidarität und 

gelebte Tradition. In ihren festlichen 

Gewändern zogen die als Heilige 

Drei Könige verkleideten Kinder 

und Jugendlichen durch das Rat-

haus, sangen ihre Lieder, sprachen 

den Segen und brachten diesen gut 

sichtbar an der Eingangstür an. Die 

Sternsinger kamen aus den katholi-

schen Kirchengemeinden Fellbach 

und Schmiden sowie von den Pfad-

findern aus Oeffingen. Bürgermeis-

ter und Mitarbeitende empfingen 

sie herzlich und dankten ihnen für 

ihr Engagement. Die Sternsingertra-

dition ist fest mit dem Dreikönigstag 

am 6. Januar verbunden. Jedes Jahr 

ziehen Kinder und Jugendliche von 

Haus zu Haus, segnen und sammeln 

Spenden für Hilfsprojekte, die sich 

für Kinderrechte, Bildung und Ge-

sundheit einsetzen. Die diesjährige 

Aktion Dreikönigssingen steht unter 

dem Leitwort „Schule statt Fabrik – 

Sternsingen gegen Kinderarbeit“. 

Noch immer arbeiten weltweit Mil-

lionen Kinder unter Bedingungen, 

die ihre Entwicklung gefährden und 

ihnen den Schulbesuch verwehren. 

Die Sternsingeraktion gilt als die 

größte Solidaritätsaktion von Kin-

dern für Kinder weltweit und macht 

auch im Rathaus Fellbach deutlich, 

wie wichtig gemeinsames Engage-

ment ist. Erster Bürgermeister Jo-

hannes Berner bedankte sich im Na-

men aller Mitarbeitenden für den 

Besuch und würdigte den Einsatz 

der Sternsinger, die „nicht für sich, 

sondern für andere Kinder bei Kälte 

unterwegs sind“.

Sternensinger zu Besuch im Fellbacher Rathaus
Auch in diesem Jahr brachten die Sternensinger ihren Segen nach Fellbach

Das beliebte Feuerwerk beim Fellbacher Herbst. Foto:  Hartung

Neujahrsgruß der Redaktion

Es ist immer ein sehenswertes Spektakel – das Feuerwerk vom

Dach der Schwabenlandhalle am Sonntag des Fellbacher Herbs-

tes. Dieses Bild des Fotografen Peter D. Hartung begleitet Sie zum

Auftakt ins neue Jahr. 

Das Team des Fellbacher Stadtanzeigers wünscht Ihnen ein gu-

tes, gesundes und zuversichtliches Jahr 2026. Auch in den kom-

menden Monaten sind wir wieder für Sie da – mit allem Wissens-

werten aus Kommunalpolitik, Stadtleben, Kultur und vielem 

mehr. Verlässlich, nah dran und wie gewohnt ohne Pause an 52

Wochen im Jahr. 

Freuen Sie sich auf spannende Themen, neue Impulse und al-

les, was Fellbach bewegt. 

Bleiben Sie informiert. Bleiben Sie neugierig!

Die Sternsinger zu Gast im Fellbacher Rathaus wurden vom Ersten Bürgermeister Johannes Berner begrüßt. Foto:  Küstner 
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Nach dem Auszug von Kaufland star-
ten in Fellbach-Schmiden die um-
fangreichen Umbauarbeiten für den 
zweistöckigen Lebensmittelmarkt. 
Eigentümer der Immobilie ist die „Fe-
lix Kloz Verwaltungs- und Beteili-
gungs KG“, die den Standort an Ede-
ka Hansen übergibt. „Wir haben be-
reits mit den Abbrucharbeiten im Ge-
bäude begonnen“, verrät Geschäfts-
führer Dietrich Kloz. Die Wieder-
eröffnung des neuen Edeka-Marktes 
in der Merowingerstraße ist für Som-
mer 2026 geplant.

Mit über 5.000 Quadratmetern 
Verkaufsfläche wird der Markt künf-
tig einer der größten Lebensmittel-
märkte der Region sein, ergänzt 
durch großzügige Neben- und Tech-
nikflächen. Der lokale Unternehmer 

Björn Hansen hob beim Pressege-
spräch die besondere Bedeutung des 
Projekts hervor: Der Markt biete auf 
zwei Ebenen ein modernes Einkaufs-
erlebnis: „Unten frische Waren, 
Snacks, Backshop, große Getränkebe-
reiche und schnelle Angebote für die 
Mittagspause“, so Hansen und in der 

oberen Etage werden Molkereipro-
dukte, eine Frischetheke und das Tro-
ckensortiment zu finden sein. Breite 
Gänge, niedrige Regale und neue 
Gastronomieflächen sollen den Auf-
enthalt zusätzlich komfortabel ge-
stalten.

Zum Start werden rund 80 Mit-
arbeitende beschäftigt. Für Kundin-
nen und Kunden stehen über 400 
Parkplätze im Parkhaus und Außen-
bereich zur Verfügung, inklusive La-
deinfrastruktur der Stadtwerke Fell-
bach. Die energetische Sanierung 
umfasst moderne Kühltechnik, Lüf-
tungsanlagen und eine große Photo-
voltaikanlage. Die Bauausführung 
übernimmt,  wie bereits beim Umbau 
des Parkhauses, die Firma westo-bau 
aus Esslingen

Neuer Edeka-Markt startet 2026 
EDEKA Hansen eröffnet im ehemaligen Kaufland-Gebäude in Schmiden

Ehepaar Dieter und Simone Kloz mit 

Björn Hansen.  (v.l.) Foto:  Küstner

Daniela Bundschuh Foto:    Küstner
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Neugierige Blicke begleiteten den 
Einzug von Daniela Bundschuh in 
ihre neue berufliche Wirkungsstät-
te. Die studierte BWLerin hat nach 
zwölf Jahren im Marketing- und 
Projektleitungsbereich bei Merce-
des den Schritt in die Selbstständig-
keit gewagt. Die größten Unterstüt-
zerinnen ihrer Idee sind mit großer 
Sicherheit die kleinsten Mitglieder 
der Familie Bundschuh: ihre beiden 
Töchter im Alter von drei und fünf 
Jahren.

Die Idee einer Spielzeugbiblio-
thek brachte Daniela Bundschuh 
aus Australien mit. Während eines 
dreimonatigen Aufenthalts in Perth 
lernte sie dort das Konzept der so-
genannten „Toy Libraries“ kennen. 
Für ihre Töchter war dieses Angebot 
eine willkommene Alternative. 
„Und ich fand die Idee großartig - 
simple, charmant und so perfekt 
passend für den Familienalltag mit 
kleinen Kindern.“, erzählt die 38-
jährige Mutter.

In ihrer zweiten Elternzeit absol-
vierte sie zudem einen Masterab-
schluss im Nachhaltigen Manage-
ment. Der Wunsch, sich von langen, 
abstrakten Steuerungsprozessen zu 
lösen, wuchs – ebenso wie der 
Wunsch, Sinn, Nachhaltigkeit und 
eigenes Handeln stärker miteinan-
der zu verbinden. Mit der Spiel-
zeugbibliothek kann Daniela Bund-
schuh nun ihre fachlichen Kompe-
tenzen, persönlichen Werte und 
Ideale vereinen.
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„Australien ist sehr familien-
freundlich“, erinnert sie sich. In den 
Toy Libraries habe stets eine offene, 
positive Atmosphäre geherrscht. 
Dieses Gefühl möchte sie nun auch 
hier weitergeben. Kinder dürfen 
sich die Spielzeuge selbst aussu-
chen. Zum Angebot gehören unter 
anderem hochwertige Holzspiel-
zeuge, Murmelbahnen, verschiede-
ne Fahrzeuge sowie viel zum Bauen, 
Bewegen und für ein kreatives Rol-
lenspiel.

Dabei geht es der frischgebacke-
nen Existenzgründerin um weit 
mehr als nachhaltigen Konsum. Sie 
möchte sogenannte „dritte Räume“ 
schaffen – Orte, an denen sich Men-
schen niederschwellig begegnen 

können. Dazu zählen auch beson-
dere Angebote wie z.B. regelmäßi-
ge „stille Öffnungszeiten“. In diesen 
Zeitfenstern werden Reize wie Mu-
sik, Durchsagen oder grelles Licht 
bewusst reduziert, um Menschen 
mit sensorischen Besonderheiten 
und neurodivergenten Bedürfnis-
sen, etwa Autismus oder unsichtba-
ren Behinderungen eine entspann-
te Teilnahme am öffentlichen Le-
ben zu ermöglichen. 

Kleine Anpassungen können hier 
große Wirkung entfalten. 

Dabei möchte Daniela Bundschuh 
mit einem neuen Blick auf Spiel-
zeug und Familiengewohnheiten 
mehr Spiel-Freude, Gemeinschaft 
und Entlastung in den Alltag brin-
gen. 

Die Spielzeugbibliothek öffnet 
erstmals am Samstag, 10. Januar, 
um 10 Uhr.

Und dann immer Donnerstag 10 - 
12 Uhr und 14 - 17.30 Uhr sowie 
Samstag 10 - 12 Uhr. 

Nachhaltig spielen in Fellbach
Daniela Bundschuh eröffnet Spielzeugbibliothek mit Herz und Haltung

Ganz im Zeichen des 8. Europäischen 
Kultursommers steht das neue 
Kinderkulturprogramm 2026. Ob 
Puppenspiel, Kindertheater oder 
Kinderkulturfest – in diesem Jahr 
sind ausschließlich schwedische und 
dänische Klassiker zu Gast und brin-
gen nordische Geschichten für junge 
Zuschauer auf die Bühne.

Den Auftakt macht das Stück „Wie 
Findus zu Petterson kam“, gespielt 
vom Topolino Figurentheater aus 
Neu-Ulm. Die Aufführung findet am 
Freitag, 23. Januar, um 16 Uhr im 
Stadtteil- und Familienzentrum (sfz) 
statt. Nach dem Bilderbuch von Sven 
Nordqvist erleben Kinder im Alter 
von drei bis acht Jahren eine liebe-
voll inszenierte Geschichte mit Stab-
marionetten und Musik.

Erzählt wird von dem kauzigen al-
ten Petterson, der allein lebt und sei-
ne Einsamkeit kaum noch wahr-
nimmt. Seine einzigen Gesprächs-
partner sind ein paar Hühner – bis er 
eines Tages den kleinen Kater Findus 
findet. Mit ihm zieht neues Leben 
ein, und auch Pettersons Herz öffnet 
sich.

Nur wenige Wochen später, am 
Freitag, 13. Februar, dürfen sich Kin-
der ab vier Jahren auf die nächste 
Aufführung im sfz freuen. Das Figu-
rentheater Pantaleon aus München 
bringt Astrid Lindgrens Geschichte 
„Tomte Tummetott“ auf die Bühne. 

Eine winterliche Geschichte über 
den Wichtel Tomte, der die Men-
schen und Tiere eines Hofes be-
schützt – besonders nachts, wenn ein 
hungriger Fuchs umherstreift. 

Das Kinderkulturprogramm 2026 
lädt damit zu fantasievollen Theater-
momenten ein und verspricht skan-
dinavische Geschichten voller Wär-
me, Humor und Magie für die ganze 
Familie.

Nordische 

Geschichten für 

kleine Theaterfans

Die Regale sind gefüllt.      Foto: privat



wirkte an dem Hörbuch Die schöne 
Müllerin von Stefan Weiller mit, ge-
meinsam mit Jens Harzer, Dagmar 
Manzel und Hedayet Djeddikar am 
Flügel; die Produktion wurde mit dem 
Preis der Deutschen Schallplattenkri-
tik ausgezeichnet. Zuletzt erschien bei 
„Hörbuch Hamburg“ ihre Einspielung 
von Yasmina Rezas Die Rückseite des 
Lebens.

Man darf sich auf einen spannen-
den Abend freuen, der im Auftrag der 
Kulturgemeinschaft in Zusammen-
arbeit mit der Stadtbücherei Fellbach 
und dem Deutschen Literaturarchiv 
Marbach Marbach realisiert wurde.

Tickets sind für 10 Euro im i-Punkt 
Fellbach erhältlich.

Schüler und Studierende haben 
freien Eintritt.

Ein besonderer Geburtstag wurde im 
vergangenen Jahr gefeiert und wirkt 
bis ins neue Jahr hinein: Rainer Maria 
Rilke hätte im Dezember seinen 150. 
Geburtstag begangen. Die Kulturge-
meinschaft feiert mit und eröffnet 
ihre Reihe „Beziehungskunst – Künst-
lerpaare“ am Montag, 19. Januar, um 
19 Uhr, mit einem Beitrag zu Rilkes 
Verhältnis zur älteren und vielbewun-
derten Intellektuellen, Schriftstellerin 
und Psychoanalytikerin Lou Andreas-
Salomé.

Die Rilke-Expertin Gunilla Eschen-
bach vom Deutschen Literaturarchiv 
Marbach (DLA Marbach) und die 
Sprecherin Birgitta Assheuer widmen 
sich einer Lebensbeziehung, die 1897 
als leidenschaftliche Verliebtheit des 
jungen Studenten Rilke begann, sich 
auf einer gemeinsamen Reise nach 
Russland – in die Heimat Andreas-Sa-
lomés – vertiefte, sich später in eine 
enge Freundschaft wandelte und erst 
mit Rilkes Tod endete.

Bezeugt wird diese Liebe in all ihren 
Facetten durch einen umfangreichen 
Briefwechsel, aber auch durch Rilkes 
literarisches Werk selbst, in dem deut-
liche Spuren dieser Beziehung zu fin-

den sind. Im Zuge dessen wird Gunilla 
Eschenbach ihre Forschungen vorstel-
len, die bislang wenig bekannte As-
pekte beleuchten. Dazu zählen unter 
anderem neue Betrachtungen von 
Rilkes Persönlichkeit sowie die psy-
choanalytischen Einsichten, zu denen 
Andreas-Salomé gelangte. Erst durch 
die Übergabe des Rilke-Nachlasses an 
das DLA Marbach wurden die Grund-
lagen für eine systematische Erfor-
schung und Auswertung aller Quel-
len geschaffen – ein Prozess, an dem 
Eschenbach maßgeblich beteiligt ist.

Gunilla Eschenbach ist Leiterin des 
Referats Erschließung und Bestands-
betreuung am Deutschen Literatur-
archiv Marbach und Honorarprofesso-
rin an der Universität Stuttgart. Als Ex-
pertin für die Literatur um 1900 pro-
movierte sie mit einer Dissertation zu 
Stefan George, veröffentlichte zahl-
reiche Arbeiten zu Rainer Maria Rilke 
und gab anlässlich eines Jubiläums 
gemeinsam mit Sandra Richter den 
Prachtband Rilke zeichnet heraus.

Birgitta Assheuer arbeitet als Spre-
cherin für Rundfunk und Fernsehen 
(ARD, ZDF, 3sat, arte) und ist regelmä-
ßig bei Literaturfestivals zu Gast. Sie 

Eine Liebe, die die Zeit überwindet
Rilkes Liebesbeziehung – zwischen Leidenschaft und geistiger Verbundenheit

Lou Andreas-Salomé Rainer Maria Rilke Fotos:  DLA Marbach

„Wenn Wände sprechen könnten“ – 
was würde wohl ein 350 Jahre altes 
Haus erzählen? Dieser Frage ist And-
reas Rombold nachgegangen. Ur-
sprünglich als Teil der „Fellbacher 
Herbstvorträge 2025“ konzipiert, stieß 
sein Vortrag „Krähenstraße 20“ auf so 
großes Interesse, dass der Heimatfor-
scher am Dienstag, 10. Februar, um 19 
Uhr ein zweites Mal über die Geschich-
te seines Fachwerkhauses berichten 
wird.

Das Renaissancehaus wurde 1989 
renoviert und im Zuge dessen mithilfe 

dendrochronologischer Untersuchun-
gen auf das Baujahr 1668 datiert. Rom-
bold erzählt von den früheren Besit-
zerfamilien und gibt Einblicke in die 
Ortsgeschichte Oeffingens. Für seine 
akribische Recherche nutzte er unter 
anderem die Bestände des Stadtarchivs 
Fellbach und stellte eine umfangreiche 
private Dokumentation zusammen, 
die die außergewöhnliche Geschichte 
des Hauses lebendig werden lässt.

Der Vortrag findet im Schlössle in 
Oeffingen statt. Karten sind für 5 Euro 
im i-Punkt Fellbach erhältlich.

Spurensuche in der Krähenstraße 
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Das Renaissancehaus wurde 1668 gebaut. Foto:  Stadtarchiv Fellbach 

„ C h r i s t u s 

mansionem 

benedicat“ - 
Christus seg-
ne dieses 
Haus. 
Mit den gro-
ßen Buchsta-
ben CMB 
schreiben die Sternsinger das an 
viele Haus- und Wohnungstüren. 
Auf diese Weise den Wunsch nach 
Gottes Anwesenheit und Schutz 
sichtbar werden zu lassen, ist ein 
schöner, ein berührender Brauch, 
nicht nur für katholische Christin-
nen und Christen.
„Gott segne dieses Haus, und alle, 
die da gehen ein und aus.“, so wird 
dieser Haussegen oft ergänzt. 
Gottes Segen soll mit den Men-
schen hineinkommen und mit ih-
nen auch hinaus in die Welt ge-
hen. Wir dürfen die drei Buchsta-
ben CMB aber nicht nur als from-
men Wunsch ansehen, sondern 
als eine doppelte Einladung an 
uns selbst. Wir dürfen, wie es in 
einem Lied heißt, unter Gottes Se-
gen leben und ihn weitergeben.
Halten wir an der Schwelle doch 
einen Moment inne: Welchen Se-
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gen können wir in das Haus brin-
gen, das wir betreten? Welche 
Freundlichkeit, welche kleine Hilfe 
können wir mitbringen, wie viel 
Zeit? Und beim Gehen: Welchen 
Segen durften wir erfahren, wel-
che Aufmerksamkeit, welche ge-
teilte Zeit wurde uns geschenkt?
Und welchen Segen erwarten wir, 
wenn wir die Tür öffnen? Wir emp-
fangen unsere Gäste - und treffen 
im Alltag dort noch viel mehr 
Menschen. Wie viel Dankbarkeit 
bringen wir denen entgegen, die 
hier ihren Dienst leisten? Ob Brief-
trägerin, Paketbote oder Essens-
Lieferdienst - diese Menschen ma-
chen unser Leben einfacher, neh-
men uns Gänge ab, verschaffen 
uns Zeit. Und mit unserer Freund-
lichkeit zeigen wir den Wert ihres 
Dienstes.

„Ich will dich segnen und du sollst 
ein Segen sein.“ So sagt es Gott im 
ersten Buch der Bibel zu Abraham 
und so sagt er es heute auch zu 
uns. Segen geschieht, wo Men-
schen einander Gutes tun. Ein ge-
segnetes neues Jahr!
Diakonin Ursula Bolle, Evangel-

scher Verein Fellbach e. V.

WORT ZUM SONNTAG



Am 17. August fand im Kappelbergtunnel eine großangelegte Rettungsübung 

statt. Über 140 Einsatzkräfte der Feuerwehren Fellbach und Stuttgart, des Roten 

Kreuzes, der Polizei und der Straßenmeisterei trainierten den Ernstfall eines 

Tunnelbrands. Angenommen wurde ein Auffahrunfall mit brennenden LKWs und 

zahlreichen Verletzten. Der dichte Rauch erschwerte die Rettung, doch die 

Zusammenarbeit der Kräfte funktionierte reibungslos. Insgesamt wurden 34 

Personen aus dem Tunnel gerettet. Feuerwehrkommandant Christian Köder lobte 

die gute Koordination. Während der Sperrung war zugleich die Tunneltechnik 

überarbeitet worden.. Foto:  Stadt Fellbach 

Die 16. Triennale Kleinplastik „Habitate. Über_Lebensräume“ endete nach vier 

Monaten mit großem Erfolg. 35 Künstlerinnen und Künstler sowie zehn Kollektive 

zeigten Werke zu Themen wie Klimawandel, künstliche Intelligenz und 

gesellschaftlichem Wandel. Über 7000 Besucher erlebten die Ausstellung, begleitet 

von zahlreichen Führungen und einem vielseitigen Begleitprogramm. Besonders 

die Zusammenarbeit mit der IBA ’27 und das Podium „Architektur im Anthropozän“ 

fanden großen Zuspruch. 

Kuratorin Dr. Claudia Emmert zog ein positives Fazit: Die Triennale habe Menschen 

bewegt und zur Reflexion angeregt.                                                          Foto:  Hartung 

Am 10. September wurden die neuen Sportstationen am Kappelberg vorgestellt. 

Die Stadt Fellbach hatte auf Anregung des Gemeinderats den früheren Trimm-Dich-

Pfad grundlegend erneuert. Drei Gerätestandorte und überarbeitete Laufstrecken 

boten vielfältige Trainingsmöglichkeiten für Jung und Alt. Sportler des SV Fellbach 

und des TV Oeffingen führten die Nutzung vor. Über QR-Codes konnten 

Videoanleitungen abgerufen werden. Die farblich unauffälligen Geräte 

integrierten sich in die Landschaft. Planung und Bau dauerten rund zwei Jahre und 

kosteten etwa 81.000 Euro. Baubürgermeisterin Beatrice Soltys lobte das moderne, 

vielseitige Konzept. Foto:  Stadt Fellbach 

Die Planungen für den Neubau des Feuerwehrhauses an der Bühlstraße gingen 

2025 weiter. Der Gemeinderat stimmte einstimmig für eine kompaktere Variante 

auf städtischem Gelände mit 8.300 Quadratmetern statt ursprünglich 10.800. Eine 

Machbarkeitsstudie zeigte, dass das Raumprogramm trotz kleinerer Fläche 

umgesetzt werden kann und die Kosten sinken. Baubürgermeisterin Beatrice Soltys 

betonte die enge Abstimmung mit der Feuerwehr. Auch alle Fraktionen 

unterstützten die Lösung und hoben den sparsamen Flächenverbrauch hervor. Die 

detaillierte Planung und Kostenermittlung sollten 2026 folgen, ebenso kleinere 

Sanierungen am bestehenden Feuerwehrhaus . Symbolfoto:  Hartung 

Zwanzig Jahre nach der Gründung der Bürgerstiftung sind viele Fellbacher Kinder 

groß geworden, und die Stiftung hatte den Nachwuchs mit Projekten wie „Gesund 

Aufwachsen in Fellbach“ gestärkt. Beim Stifterforum in der Schwabenlandhalle 

erinnerten sich Initiatoren, Ideengeber, Begleiter und Unterstützer an wichtige 

Meilensteine der Stiftungsarbeit. Moderatorin Petra Klein führte durch einen von 

jungen Talenten der Musikschule gestalteten Abend. Frühere und aktuelle 

Verantwortliche blickten dankbar zurück und richteten den Blick in die Zukunft. 

Schirmherrin Oberbürgermeisterin Gabriele Zull würdigte die Bürgerstiftung als 

lebendiges Zeichen gemeinsamer Verantwortung für Fellbach. Foto:  Hartung 

Kinder lernen, indem sie sich mit ihrer Umgebung auseinandersetzen und genau 

das können sie im neuen Melanchthon-Kindergarten nun in hervorragender Weise, 

wie OB Zull erklärte. Die Stadt übergab am 1. August den für 10,5 Millionen Euro im 

Kosten- und Zeitrahmen errichteten Neubau an den Evangelischen Verein. Das 

dreigeschossige Gebäude in Holz-Hybrid-Bauweise bot rund 115 Kindern Platz und 

entsprach den Nachhaltigkeitsvorgaben der Stadt. Architekten und Stadt legten 

Wert auf die Perspektive der Kinder mit bodentiefen Fenstern und einem zentralen 

„Marktplatz“. Der Kindergarten zog anschließend aus dem Interimsquartier zurück 

in das Wohngebiet am Philosophenweg.. Foto:  Stadt Fellbach 
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Das IBA-Projekt „Agriculture meets Manufacturing“ entwickelte sich 2025 im 

Fellbacher Gewerbegebiet West weiter. Projektmanagerin Madlen Wendt 

berichtete von Fortschritten bei Neubauten und Zwischennutzungen. Das Klenk-

Areal blieb Veranstaltungsort und sollte 2026 temporär umgestaltet werden. An 

der Eppingerstraße ist der Baustart für Frühjahr 2026 geplant. Auch für die 

Stuttgarter Straße und das ehemalige Coca-Cola-Areal wurden neue Konzepte 

erarbeitet. Formate wie „Mittagspause im Quartier“ stärkten den Dialog. Mit der 

Standortentscheidung für die Landeserstaufnahme in Weilimdorf fielen 

Unsicherheiten für das IBA-Projekt weg. Foto:  Stadt Fellbach 

Am 29. November eröffnete Oberbürgermeisterin Gabriele Zull den 

„Märchenhaften Weihnachtsmarkt“ in Fellbach. Unter einem funkelnden 

Sternenhimmel lockten geschmückte Stände, eine Dampfeisenbahn und die 

Eisbahn zahlreiche Besucher an. Märchenfiguren, Kindertheater und Erzähler 

sorgten für festliche Stimmung. Das Team der Fellbach Event & Location GmbH 

gestaltete den Markt mit viel Liebe zum Detail und achtete zugleich auf Sicherheit. 

OB Zull dankte Vereinen und Unternehmen für ihr Engagement. Der 

Weihnachtsmarkt sollte bis 21. Dezember dauern, die Eisbahn blieb noch bis 

6. Januar geöffnet. Foto:  Marcigliano 

Wegen der angespannten Finanzlage verschob der Gemeinderat am 25. November 

die Haushaltseinbringung auf Februar 2026. Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 

betonte, dass derzeit keine verantwortbare Planung möglich sei. Bund und Länder 

hätten den Kommunen zahlreiche Aufgaben übertragen, ohne sie auskömmlich zu 

finanzieren – die Maxime „Wer bestellt, bezahlt“ gelte nicht mehr. Die 

Kinderbetreuungskosten seien seit 2005 um fast 400 Prozent gestiegen. 

Für Fellbach ergab sich ein Fehlbetrag von rund 14 Millionen Euro. Verwaltung und 

Gemeinderat wollten Einsparungen, vor allem im Personalbereich, umsetzen und 

zwei Konsolidierungspakete beraten. Symbolfoto:  Hartung 

Am 6. November wurde das Gustav-Stresemann-Gymnasium von 

Kultusministerin Theresa Schopper als „Eliteschule des Sports“ ausgezeichnet. 

Rektor Daniel Meier nahm die Ehrung des Deutschen Olympischen Sportbundes 

entgegen und lobte das große Miteinander von Schule, Stadt, TSV Schmiden und 

Landessportbund. OB Zull hob die enge Zusammenarbeit und die familiäre 

Atmosphäre am Olympiastützpunkt Schmiden hervor. In einer eindrucksvollen 

Show zeigten Schülerinnen und Schüler ihr sportliches Können. Das Publikum 

zeigte sich begeistert – die Auszeichnung galt als Anerkennung und Ansporn für die 

hervorragende Sportförderung am GSG.         Foto:   Hartung 

Mit einem Baustellenfest feierten Stadt, Feuerwehr und Vereine im Jahr 2025 den 

Fortschritt beim Umbau des Feuerwehrhauses Oeffingen. Seit Jahresbeginn wurden 

rund 500 Quadratmeter angebaut und der Altbestand für 4,3 Millionen Euro 

saniert. Fehlende Umkleiden, Sanitärbereiche und Büroräume wurden ergänzt, 

ebenso eine neue Parkfläche. Oberbürgermeisterin Gabriele Zull betonte die 

Bedeutung moderner Infrastruktur für den Einsatzdienst. Auch die Vereinsräume 

von Musikverein, Liederkranz und Musikschule wurden erneuert. Eine Zeitkapsel 

erinnerte an den Baufortschritt. Wenn alles planmäßig liefe, sollte Ende 2026 die 

feierliche Einweihung folgen. Foto:  Özalp 

Vom 10. bis 13. Oktober verwandelte sich die Fellbacher Innenstadt beim 

traditionellen Fellbacher Herbst in ein buntes Festgelände. Über 200.000 Besucher 

genossen Musik, Wein und kulinarische Angebote bei guter Stimmung und 

friedlichem Verlauf. Oberbürgermeisterin Gabriele Zull lobte in ihrer Festrede den 

starken Zusammenhalt der Stadt. Polizei und Ordnungsamt berichteten von 

wenigen Zwischenfällen. Der verkaufsoffene Sonntag lockte viele Familien an, 

besonders die Kinderangebote kamen gut an. Auch das neue Festzeltkonzept 

überzeugte. Veranstalter, Polizei und Stadt zeigten sich mit Organisation, Sicherheit 

und Atmosphäre sehr zufrieden. Foto:  Hartung 
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   Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Montag, 22. Dezember bis Freitag, 9. Ja-

nuar: Seniorentreff hat geschlossen.

Stadtseniorenrat Fellbach e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-

rum-fellbach.de

Montag, 22. Dezember bis Freitag, 9. Ja-

nuar:      Treffpunkt Mozartstraße hat ge-

schlossen.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Montag, 22. Dezember bis Freitag, 9. Ja-

nuar:     Treffpunkt Schmiden hat geschlos-

sen.

Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

Förderverein Haus am Kappelberg e.V.

Stettener Str. 23-35, Tel. 0170 4522 526

Sonntag, 11. Januar: 15.15 Uhr Auftritt 

Siebenbürger Blasmusik, Saal des Haus 

am Kappelberg.

Landfrauen Fellbach

Mittwoch, 7. Januar: 14 Uhr Vortrag: Mi-

neralwasser – der Schatz aus der Tiefe, 

Unkostenbeitrag 5 Euro, Neuen Kelter, 

Kappelbergstr. 48. 

NABU-Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Tel. 0711 99 322 112

Naturfreundehaus

Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 

589 475, www.naturfreunde-fellbach.de

Das Naturfreundehaus ist am Wochenen-

de 3. Januar und 4. Januar geschlossen. 

Am Wochenende, 10. Januar und 11. Ja-

nuar, ist das Naturfreundehaus von 11 

Uhr bis 17 Uhr geöffnet.  Tagesessen: Chili 

con Carne und vegetarisch Chili sin Carne. 

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 

Fellbach

Zeppelinstraße 18, Fellbach, Tel. 0711/512 

573

Montag, 12. Januar: 16 Uhr Singen, Ver-

einszimmer Neue Straße 13.
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Dieses Jahr verschickt die Stadtver-
waltung keine Grundsteuerbe-
scheide an die Grund- und Haus-
eigentümer. (Auf Wunsch kann der
aktuell gültige Bescheid (2025) 
nochmals zugestellt werden - Tel: 
0711/5851-204, E-Mail: Grund-
steuer@fellbach.de).

Die Grundsteuer wurde bereits
mit dem Grundsteuerbescheid für
das Jahr 2025 vom 10.01.2025 bzw.
bei Besitzwechseln mit dem Datum
des Änderungsbescheides mit Wir-
kung für die Folgejahre festge-
setzt.

Der Hinweis darauf erfolgte auch
im Grundsteuerbescheid 2025
unterhalb der Ratenfälligkeiten.

Alle diejenigen, die der Stadt 
Fellbach eine Einzugsermächti-
gung erteilt haben brauchen nichts
zu unternehmen. Die Grundsteuer
wird zu Ihrer jeweiligen Fälligkeit 
abgebucht.

Ansonsten bittet das Kämmerei-
amt, die Zahlungstermine für 2026
dem Grundsteuerbescheid 2025
unter dem Abschnitt „Fälligkeiten
Folgejahre“ zu entnehmen und ter-
mingerecht an die Stadt Fellbach 
zu überweisen.

Gerne kann auch eine Einzugs-
ermächtigung erteilt werden. Der
Vordruck ist zu finden unter https:/
/www.fellbach.de/de/Rathaus/
Formulare-A-Z-#Gs und dort unter 
G - Grundsteuer Einzugsermächti-
gung.

Auf Anfrage kann selbstver-
ständlich ein Vordruck zugesandt 
werden.

Zahlen Sie 

Grundsteuer?
Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden 

Mittwoch, 7. Januar: 15.30 bis 17.30 Uhr 

Stadträting Sara Schmalzried, Tel. 0152 

3845 5562, 

E-Mail: sara.schmalzried@web.de 

Donnerstag, 15. Januar: 13 bis 14 Uhr 

Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 62 48 

64, E-Mail: mail@beatewoerner.de

Gesang  und Musik

Concordia Schmiden

www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 

Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Kantorei Fellbach          

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 

Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-

mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 

Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 

18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 16. Januar:  17.30 Uhr Chorprobe, 

Sänger sind herzlich willkommen.

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

www.singchor-fellbach.de 

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 

Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 

Uhr, Daimlerzimmer.

Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie im Kunstwerk

Schorndorfer Straße 33, Öffnungszeiten 

Sa/So 14 bis 18 Uhr

bis 11. Januar: Gemeinschaftsaussellung 

„40 Jahre Zeitenspiegel – Fotografien“.

Freitag, 23. Januar: 19 Uhr Vernissage der 

Ausstellung „V IELFALT“. 

Kunstverein Fellbach

Cannstatter Straße 9, Fellbach, Tel. 0157 

7643 7118

Samstag, 10. Januar: 20 Uhr Musik-Kaba-

rett von Bert Boll.     

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 

0711 616812

Kinoprogramm von  Donnerstag, 8. Janu-

ar, bis Mittwoch, 14. Januar.

„The Secret Agent“: Do 19.15 Uhr. 

„Alles voller Monster“: Fr bis So 14.30 Uhr.

„Zweitland“:  Do 16.30 Uhr, Sa und bis So 

17 Uhr.

„Therapie für Wikinger“: Fr und Sa 19.45 

Uhr, So 19.45 Uhr (OmU), Mo bis Mi 17 

Uhr.

„Die My Love“: Mo und Di 19.30 Uhr, Mi 

19.30 Uhr (OmU).

„Wenn der Herbst naht“: Mi 14.30 Uhr.

Termine - Treffs - Themen

Der „Kleine Weihnachtssalon“ hat 
seit Beginn des Weihnachtsmarktes 
seine Gäste verzaubert. 
Auch wenn der Weihnachtsmarkt 
inzwischen abgebaut ist, lädt der 
Salon weiterhin zu einem gemütli-
chen, winterlichen Programm ein.

Im StadtMuseum können Gäste in 
stimmungsvoll geschmückten Aus-
stellungsräumen verweilen, eine 
Tasse Tee genießen oder miteinan-
der ins Gespräch kommen.

Historisches Spielzeug, Weih-
nachtsschmuck, handgefertigte Fi-
guren und Fotografien – zur Verfü-
gung gestellt vom Verein Kreativ 
Handeln – sorgen für eine besonde-
re Atmosphäre. Eine einmalige Ge-
legenheit nochmal die weihnachtli-
che Atmosphäre zu genießen, bis 
sie im neuen Jahr wiederkehrt,

Ergänzt wird das Angebot durch 
einige weitere Veranstaltungen, die 
Groß und Klein passend zur Jahres-
zeit ansprechen.

Die erste Veranstaltung im neuen 
Jahr lässt nicht lange auf sich war-
ten, denn sie findet bereits am Mitt-
woch, 14. Januar, um 15 Uhr statt:
„Wunderbarer Tag im Januar“. 

Die Fellbacher Schauspielerin 
Dagmar Claus, die bereits schon-
mehrfach für Lesungen im Einsatz 
war, liest aus Gedichten und Ge-
schichten rund um den Winter und 
wird ihr Publikum mit ihrer Lesung 
verzaubern.

Karten für „Wunderbarer Tag im 
Januar“ sind für 5 Euro im i-Punkt 
Fellbach erhältlich.

Winterzauber im StadtMuseum
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200         0580

Sonntag, 11. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Einsetzung des neuen Kirchengemein-

derats.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582         208

Sonntag, 11. Januar: kein Gottesdienst.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 

Freitag, 9.  Januar: 19.30 Uhr Meditativer 

Abendgottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4,         Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 11. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 

(Hammer).

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1,        Telefon 

0711/511  219.

Sonntag, 11. Januar: 11 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl (Hammer).

Dienstag, 13. Januar: 9.30 Uhr Senioren-

bibelkreis, Johanneskirchenzentrum.

Mittwoch, 14. Januar: 14.30 Uhr Konfizeit 

(Eckert), Johanneskirchenzentrum; 15 Uhr 

Konfizeit (Hammer), DBH.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957      906-0

Sonntag, 11. Januar: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 14. Januar: 9 Uhr Messfeier 

(Gebet und Opfer für geistliche Berufe), 

anschließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchen-

chor Fellbach: Probe, Franziskusheim. 

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0 

Samstag, 10. Januar: 18 Uhr Rosenkranz 

in ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in 

ital. Sprache. 

Sonntag, 11. Januar: 10.30 Uhr Messfeier 

mit den Erstkommunionfamilien (Thema: 

Das Gebet).

Dienstag, 13. Januar: 18.30 Uhr Rosen-

kranz, 19 Uhr Messfeier; 20 Uhr Kirchen-

gemeinderat Fellbach: Öffentliche Sit-

zung, Gemeindehaus Maria Regina.

Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit   

Uhlandstraße 65, Tel. (0711)  95 19      02-0;      

Pfarrbüro Schmiden ist vom 5. bis zum 9. 

Januar geschlossen.

Donnerstag, 8. Januar: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 11. Januar: 10.30 Uhr Messfeier.

Montag, 12. Januar: Frauengymnastik 

Schmiden.

Mittwoch, 14. Januar: 19.30 Uhr Kirchen-

chor Schmiden: Probe, MKH; 19.30 Uhr 

Spiele-Treff. 

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 9. Januar: 19 Uhr Messfeier in der 

Seitenkapelle.

Samstag, 10. Januar: 18.30 Uhr Vor-

abendmesse.

Sonntag, 11. Januar: 10.30 Uhr Kinderkir-

che, Gemeindezentrum Oeffingen.

Dienstag, 13. Januar: 9.30 Uhr Senioren-

treff Oeffingen: Männerkochgruppe; 

19.15 Uhr Frauengruppe Deborah, beides 

im Gemeindezentrum Oeffingen.

Mittwoch, 14. Januar: 19.30 Uhr Frauen-

bund 2.0: Vorstandssitzung, Gemeinde-

zentrum Oeffingen.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel.      0711/ 

581493.

 Sonntag, 11. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Band und Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 

Sonntag, 11. Januar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon      0711/ 

2368096

Sonntag, 11. Januar: 18 Uhr Gottesdienst, 

S-Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon      0711/ 

6721 8074. 

Freitag, 9. Januar: 17.30 Uhr Royal Ran-

gers Stammtreff.

Sonntag, 11. Januar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit parallelem Kindergottesdienst.

Dienstag, 13. Januar: 10 Uhr Krabbelkä-

fer.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109      7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 11. Januar: kein Gottesdienst.

Dienstag, 13. Januar: 14.30 Uhr Quilt-

gruppe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche   

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 

www.nak-fellbach.de

Mittwoch, 7. Januar: 20 Uhr Gottesdienst.

Sonntag, 11. Januar: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

Mittwoch, 14. Januar: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina,     Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 

510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-

net am Montag und Freitag 8.30 bis 14     

Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 

16.30 Uhr; Demenzgruppen     finden statt 

Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 

Uhr, vorherige     Anmeldung erforderlich; 

Begegnungscafé für Frauen aller     Nationa-

litäten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30     bis 11 Uhr, Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Caritas

Caritasstelle Fellbach,      Pfarrer-Sturm-Str. 4 

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet.     Bürozeiten sind Dienstag, 

14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr     

und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 

Doris Wehrle, Kontakt über     Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 

montags von 10 bis 11 Uhr,     CVJM-Heim; 

weitere Informationen unter www.drk-

fellbach.de und     E-Mail: sozialarbeit@drk-

fellbach.de – neue Teilnehmende sind     

willkommen

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur     Erhaltung 
von Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen     Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der     Stadtver-
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.
Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518      1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 
Kleinkindgruppen „Spatzennest“ für Kin-
der von 1 bis 3     Jahren, Schülerins el an 
der Anne-Frank-Ganztagsschule,     Hausauf-
gaben-, Sprach- und Lernhilfe (HSL) an 
Grundschulen, soziale     Gruppenarbeit an 
Grundschulen, Ganztagsschule Wichern-
schule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke     und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die     Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt     
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail:     
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 
5856 7630. Mo bis Fr 10     bis 12 Uhr und 
Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 
ist ein     Anrufbeantworter geschaltet, der 
regelmäßig abgehört wird.     Pflegebera-
tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-
handlungspflege),     Alltagsbegleitung und 
Unterstützung im Haushalt nach telefoni-
scher     Vereinbarung. 
Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 
Donnerstag von 18      bis 20 Uhr findet das 
Begegnungscafé International im PLEKS,      
Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 
willkommen, Kontakt:      info@freundes-
kreis-asyl-fellbach.de.
Freundeskreis für Suchtkranke und      An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der     Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail:     fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus &        Grund Fellbach und Umgebung
Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon       
0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 
und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail:     
kontakt@hausundgrundfellbach.de.
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin       Fellbach) unter Telefon 0711/ 
513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis       e.V. Hos-
pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-
tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 
Kinder- und Jugendhospiz      „Pusteblume“: 
Tel. 07191/927 9720. 
Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege,     Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf     sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga     Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung     Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957     906-22. 
Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße      40, Tel. 
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0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr     und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege,     haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel.     Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und Um-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 
5      79 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30     Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße      25, 
Tel. 0711/57541-36, E-Mail:      mobile-dien-
ste-ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und     Betreuung.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 
im Monat von 14.30 bis     16.30 Uhr im 
Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 
Angelika     Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 
E-Mail: angie-biene@t-online.de
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de. 
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach     Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im     Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Stadtteil- und Familienzentrum,     Eber-
hardstraße 37.
VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet     Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 
berät     Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 
von 15 bis 17 Uhr im Büro,     Vordere Straße 
3, Fellbach.
Mittwoch, 7. Januar: 15 bis 17 Uhr Sozial-
beratung, keine Anmeldung erforderlich.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Freitag, 9. Januar: 17.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Kulinarische Reise durch Frankreich: le 
flammekueche alsacien, Eisenbahnstr. 23, 
vhs, Lehrküche.
Samstag, 10. Januar: 14 Uhr Ein einfacher 
Bagger für kleien Baumeister*innen, 
Eisenbahnstr. 23, Jugendtechnikschule; 
10 Uhr bis 12.30 Uhr Viertaktmotor zum 
Selberbauen, Eisenbahnstr. 23, Jugend-
technikschule.

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich: 12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 
Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 
die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 
freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               
Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 
Anmeldung Tel.               0711/585676-38 oder E-
Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.
Ab Januar: Reparaturcafé an jedem letz-
ten Freitag des Monats. Von 17 Uhr bis 20 
Uhr helfen Ehrenamtliche bei der Repara-
tur von Elektronik, Haushaltsartikeln und 
vielem mehr. 
 Bei Fragen: reparatur-cafe@fellbach.de

Termine - Treffs - Themen



Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-
schaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 
Telefon 0800/930 0600  oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Mittwoch, 7. Januar: Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen; 
Atlas Apotheke Freiberg, Adalbert Stifter Str. 101, S-Freiberg.
Donnerstag, 8. Januar: Central Apotheke Dr. Pfeiffer, Alter Postplatz 2, Waiblingen; 
Daimler Apotheke Bad Cannstatt, Beuthener Str. 46, S-Bad Cannstatt.
Freitag, 9. Januar: Engel Apotheke Waiblingen, Danziger Platz 1, Waiblingen; Apothe-
ke im Romeo, Schozacher Str. 40, S-Zuffenhausen.
Samstag, 10. Januar: Apotheke Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen; Freiberg Apotheke, 
Wallensteinstr. 7, S-Freiberg.
Sonntag, 11. Januar: Römer Apotheke Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen im Remstal; 
Scarabaeus Apotheke, König Karl Str. 34, S-Bad Cannstatt.
Montag, 12. Januar: Staufen Apotheke Waiblingen, Heinrich Küderli Str. 2, Waiblin-
gen; Seelberg Apotheke, Wildunger Str. 52, S-Bad Cannstatt.
Dienstag, 13. Januar: Söhrenberg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91,  Waiblingen; So-
fien Apotheke Cannstatt, Hallschlag 17, S-Bad Cannstatt.
Mittwoch, 14. Januar: Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Marktgasse 5, Waiblin-
gen; Stadt Apotheke Zuffenhausen, Unterländer Str. 55, S-Zuffenhausen.

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 17 Uhr, 
Sa 10 bis 16 Uhr.
Im Januar 2026 schließt der ABI dienstags, 
donnerstags und freitags bereits um 17 
Uhr.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Das Jugendhaus hat bis zum 6. Januar ge-
schlossen.
Samstag, 10. Januar: 11.30 Uhr Kids-Treff 
stells sich vor. Der Kids-Treff lädt Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren ein gemeinsam 
mit ihren Eltern zu einem fröhlichen 
Nachmittag  mit Café, Kuchen und vielen 
Aktionen. 
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  nfo@voll-
treffer-ev.de – Regelmäßige Termine: Voll-
treffer-Garten-Programm für Kinder ab 
der ersten Klasse. Treffpunkt: Volltreffer-
Garten. 
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Neue Kelter Parkplatz, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Die SVF-Geschäftstelle ist vom 22. Dezem-
ber – bis zum 6. Januar 2026 geschlossen.
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Mittwoch, 7. Januar: 19 Uhr Sportzent-
rum Loop Fellbach, in bequemer Sport-
kleidung, Für mehr Gesundheit, innere 
Stärke & Sicherheit.
Fördert Balance, Stabilität und mentale 
Ruhe. Ein Einstieg, der Selbstvertrauen 
aufbaut. Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport

Mittwoch, 7. Januar 2026 Fellbacher  Stadtanzeiger  Nr. 2

Adipositas-Sport: dienstags 11 Uhr, Loop, 
Teilnahme mit Rehasportverordnung – 
Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Allgemeiner Rehasport: mittwochs 9.10 
Uhr, in den Räumen des Tennisvereins, 
Kienbachstr. 21; Anmeldung E-Mail: al-
ber@svfellbach.de oder 0711/586905. 
SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Termine - Treffs - Themen
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beim Testsieger1) MULTIPOLSTER

999999  ..--
2195.-

WERBEPREIS**

2500.-
STARTGUTHABEN*

ERHALTEN SIE JETZT BIS ZU

ECKKOMBINATION 
in Stoff, Stellmaß ca. 183 x 322 cm. 
Inklusive motorischem Sitzvorzug 
und manueller Kopfteilverstellung. 
Ohne weitere Funktionen.

SUPERSTART 2026SUPERSTART 2026

1)  Veröffentlicht in 
FOCUS-MONEY 
(Heft 32/2025)

Ausgenommen

in der Werbung 

angebotene 

Ware.

Inklusive motorischem Sitzvorzug und manueller Kopfteilverstellung.

Deutschlands größter Polstermöbelspezialist – www.multipolster.de
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ECKKOMBINATION 
in Stoff, Stellmaß ca. 222 x 304 cm. 
Inklusive Kopfteilverstellung. 
Ohne weitere Funktionen.

KOMFORTSOFA 
in Leder, ca. 196 cm breit. Inklusive 
Kopfteilverstellung. Ohne weitere 
Funktionen und Kissen. Rücken unecht.

WOHNLANDSCHAFT 
in Stoff, Stellmaß ca. 176 x 335 x 254 cm. 
Sitzkomfort Kaltschaum. Ohne Funk- 
tionen und Kissen. Rücken unecht.

999999  ..--
2126.-

WERBEPREIS**

11339999  ..--
2725.-

WERBEPREIS**

11559999  ..--
2859.-

WERBEPREIS**

11449999  ..--
3249.-

WERBEPREIS**

Motorische Verstellung im Longchair, Relaxrücken im Eckteil, Quer- 
schläferfunktion, motorische Relaxfunktion, 2x Armteilverstellung und 
Kopfteilverstellung in allen Teilen gegen Mehrpreis. 
Gesamtpreis inklusive oben gezeigter Funktionen 4800.-**

  ECKKOMBINATION 
in Stoff, Stellmaß ca. 285 x 178 cm. 
Ohne Funktionen und Kissen.

JETZT 
ONLINE 
ENTDECKEN

JETZT 
ONLINE 
ENTDECKEN

sitz-concept
classic

®

Große Farb-
und Material-
auswahl

Individuelle
Planungs-
vielfalt

Hochwertiges 

Echt Leder

SUPERSTART 2026 BEI MULTIPOLSTER

2500.-
STARTGUTHABEN*

ERHALTEN SIE JETZT BIS ZU

Ausgenommen

in der Werbung 

angebotene 

Ware.

ECKKOMBINATION 
in Stoff, Stellmaß ca. 
303 x 245 cm. Ohne  
Funktionen und Kissen.

Relaxrücken im Eckteil und Querschläferfunktion gegen Mehrpreis. 
Gesamtpreis inklusive oben gezeigter Funktionen 2100.-**

Motorischer Sitzvorzug mit 2x Liegearmlehnen und moto-
rische Relaxfunktion gegen Mehrpreis. Gesamtpreis beider 
Sofas inklusive oben gezeigter Funktionen 5399.-**

Motorischer Sitzvorzug und 1x Sitztiefenverstellung gegen Mehrpreis. 
Gesamtpreis inklusive oben gezeigter Funktionen 1560.-**

KOMFORTSOFA 
in Leder, ca. 224 cm breit. Inklusive 

Kopfteilverstellung. Ohne weitere 
Funktionen und Kissen. Rücken unecht.

H20190199

11339999  ..--
2989.-

WERBEPREIS**

11669999  ..--
3098.-

WERBEPREIS**

*Beim Kauf einer neuen Garnitur wird das Startguthaben sofort, abhängig vom Kaufvertragswert, in Abzug gebracht. Beim Kauf ab € 1000.- gibt es € 250.- geschenkt; ab € 2000.- € 500.-; ab € 3000.- € 750.-; ab € 4000.- € 1000.-; ab € 6000.- € 1500.-; ab € 8000.- € 2000.-; ab € 10000.- gibt es sogar € 2500.- geschenkt. Ausgenommen von dieser Rabattaktion sind alle Artikel, die in unseren 

Prospekten oder Anzeigen beworben werden, sowie mit TOP PREIS und Dauertiefpreis ausgezeichnete Artikel. Weiterhin ausgenommen sind bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Modelle der Marke VON WILMOWSKY und KOINOR. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Nachlässen oder Aktionen kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. (Aktion wird gegebenenfalls verlängert). 

**Die in unseren Prospekten und Anzeigen stehenden Preise sind Endpreise die alle Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Der Streichpreis entspricht unserem Listenpreis. Gültig bis 31.01.2026

Multipolster GmbH & Co. Handels KG, 09217 Burgstädt

Deutschlands größter Polstermöbelspezialist – www.multipolster.de

Stuttgart-Vaihingen Schwabenplatz 1 (SchwabenGalerie) • 

Stuttgart Waiblingen Stuttgarter Straße 130-143, neben Bosch
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Von Ingrid Sachsenmaier

Korber Kopf. Alles begann im Jahr 2007, al-
so vor fast zwanzig Jahren. Der bekannte 
Korber Bildhauer Guido Messer entwickelte 
gemeinsam mit seiner Ehefrau und Mit-
arbeiterin Ruth Messer die Idee und dann die 
künstlerische Konzeption für die Kunstaus-
stellung unter freiem Himmel am Korber 
Kopf und nannte sie >Korber Köpfe<. Auf den 
Wegen rund um das Korber >Berghäusle< 
wurde der Skulpturenrundweg der Köpfe am 
Korber Kopf angelegt. Im jährlichen Wech-
sel, immer im Mai, werden neue Kunstwerke 
gezeigt, immer elf Monate, immer zum The-
ma Köpfe, immer aufgrund einer Ausschrei-
bung und dann kuratiert, unter anderem von 
Guido Messer. Immer dabei und eingeladen 
sind Schulklassen mit ihren im Kunstunter-
richt eigens für die Korber Köpfe geschaffe-
nen, wetterfesten Arbeiten. 

Das Thema Kopf in seiner ganzen Vielfalt

Das Thema Kopf in seiner ganzen Vielfalt ist 
Thema einer jeden Ausstellung: von abstrakt 
bis figürlich, als Einzelwerk oder als Installa-
tion, gestaltet in verschiedenster Formen-
sprache und ausgeführt mit unterschied-
lichsten Materialien. Jedes Werk steht an sei-
nem ausgesuchten Platz, eingebettet in die 
landschaftliche Umgebung. Die Kunst 
nimmt Beziehung zur Landschaft auf und 
zeigt sich 3 zu jeder Tages- Abend- oder 
Nachtzeit 3 immer wieder anders. Von Mai 
bis April des folgenden Jahres sind die Werke 
zu betrachten, die Faszination einer sich jah-
reszeitlich verändernden Natur kommt hin-
zu. Durch den Skulpturenrundweg der Köpfe 
am Korber Kopf wurde einer der landschaft-
lich schönsten Plätze im Remstal zu einem 
kulturellen Anziehungspunkt, schwärmen 
Besucher.

Professionelle Künstler und Werke von 
Schulen, Vereinen und anderen Kreativ-
gruppen

Jede Ausstellung, aktuell wird die 19. Edition 
in Folge gezeigt, besteht jeweils aus zehn 
künstlerischen Positionen am Skulpturen-
rundweg der Köpfe am Korber Kopf. Sieben 
davon sind mit Werken professioneller 
Künstler besetzt, darunter renommierte 
Bildhauer ebenso wie jüngere, noch nicht so 
bekannte Kunstschaffende. Drei der Stand-
orte sind der künstlerischen Arbeit von 
Schulen, Vereinen und anderen Kreativgrup-
pen vorbehalten. Wenn >Orbiter< nicht nur 
um den Korber Kopf kreist, sondern am 

Skulpturenrundweg Platz genommen hat, 
und wenn ein Kissen zu hart zum Sitzen, je-
doch als Werk >o.T.< angekündigt wird 3 
dann handelt es sich um die Werke und Be-
schreibung der zum 19. Mal stattfindenden 
Ausstellung. >Gemeinsam mit Annemarie 
Luithardt und Dr. Manfred Schneider hat die 
kleine Leitbild-Ehrenamtsgruppe erneut ge-
zeigt, welch hervorragende Kulturarbeit 
durch nicht nachlassendes Engagement 
leistbar ist<, ist man bei der Gemeindever-
waltung in Korb stolz auf die Auswahl. Mit 
dabei sind Schüler des Staufer Gymnasiums 
Waiblingen, der Jugendmusik- und Kunst-
schule Backnang sowie die Grundschule 
Schnait zusammen mit den Künstlern Char-
lott Szukala, Urban Hüter, Emilia Neumann, 
von der der Orbiter stammt, Lisa Klimesch 
mit Gernot Zechling, Dieter Kränzlein, Mat-

thias Dämpfle und Initiator Guido Messer, 
der jedes Mal mit einem neuen Werk dabei 
ist.

Nachdem viele Fragen gelöst, die Natur-
schutzbelange berücksichtigt, die Finanzie-
rung durch das einstimmige Votum des Kor-
ber Gemeindrats gesichert und die Gemein-
deverwaltung die Aufgabe als Veranstalterin 
übernahm, konnte das künstlerische Ehren-
amtsprojekt in 2007 starten: Das Künstler-
ehepaar Messer übernahm die Kuratorentä-
tigkeit und die Organisation des Skulpturen-
rundwegs, unter der Mithilfe von Mitglie-
dern der Projektgruppe sowie der Korber Ge-
meindeverwaltung. Die kunstgeschichtliche 
Begleitung liegt bei Dr. Ute Schönfeld-Dörr-
fuß. Schirmherr von Köpfe am Korber Kopf 
ist Dr. Richard Sigel, Landrat des Rems-
Murr-Kreises. Die Begehung des Weges, 

oberhalb der Weinberge, ist kostenfrei. Die 
Kunstwerke der 19. Edition bleiben noch bis 
einschließlich 26. April aufgebaut. Ein Spa-
ziergang, wie in den vergangenen Tagen bei 
strahlend blauem Himmel, lohnt sich und ist 
ein Erlebnis, auch wegen der wunderschö-
nen Fernsicht über und ins Remstal.

Kunst gepaart mit Fern- und Aussicht 
Rund um den Korber Kopf führt ein Spaziergang zu den Korber Köpfen. Noch bis einschließlich 26. April ist die 19. Auflage der Ausstellung 

unter freiem Himmel zu sehen, danach kommen neue Kunstwerke. 

Zum >Höhenflug< laden Schüler des Waiblinger Staufergymnasiums bei der aktuellen 19. Auflage der Korber Köpfe ein. Foto: Ingrid Sachsenmaier

 Der Flyer >Köpfe am Korber Kopf 19< mit 
Infos zu den Künstlern und Skulpturen der 
19. Runde sowie einer Anfahrtsskizze steht 
im Netz unter www.korb.de/de/freizeit-kul-
tur/kunst-kultur/koepfe-am-korber-kopf zun 
Downloaden als pdf zur Verfügung und kann 
auch vor Ort in einer Verteilerbox kostenlos 
mitgenommen werden. 

Flyer im Netz und vor Ort

Fellbach. Die Aktion der Ökologischen 
Werkstatt auf dem Fellbacher Weihnachts-
markt wurde sehr gut angenommen und war 
ausgesprochen erfolgreich. Insgesamt 3000 
Euro beträgt die Spendensumme, die das 
Team der Möbel-Schreinerei Gugliuzza aus 
der Höhenstraße in Fellbach eingenommen 
hat und nun an die Hilfs- und Menschen-
rechtsorganisation medico international 
überweisen wird. Vier Tage lang haben die 
Mitarbeiter der Ökologischen Werkstatt, so 
firmiert die Möbel-Schreinerei Gugliuzza, 
die Wechsel-Hütte auf dem Fellbacher Weih-
nachtsmarkt beschickt. Bereits zum dritten 
Mal. 

Wie bereits in den Vorjahren mit Spiel-
zeug und handgefertigten Objekten aus hei-
mischen Hölzern und dem Angebot, Holz-
gegenstände 3 etwa Schneidebrettchen 3 
mit individuellen Motiven, Namen oder 
Schriftzügen persönlich gestalten zu lassen. 
Der Verkaufserlös aus den vier Hüttentagen 
wird nun gespendet, es sind 500 Euro mehr 
als im Vorjahr, und die Arbeit von medico 
international kann mit 3000 Euro aus Fell-
bach unterstützt werden. 

Seniorchef Salvatore Gugliuzza, er hat 
zum 1. Januar die Schreiner in jüngere Hände 
an seinen Schwiegersohn Felix Völz und Nik-
las Kunze übergeben, freut sich sehr über die 
erzielte Summe und die positive Resonanz 
auf dem Weihnachtsmarkt. >Viele Leute sind 
extra zu uns an den Stand gekommen, weil 
sie wussten, dass wir am dritten Adventswo-
chenende wieder vor Ort sind.<  isa

Ökologische 
Werkstatt 

spendet 3000 Euro 

Fellbach-schmiden. Die Fellbacher Brief-
markensammler, der BSV Fellbach 1928 e.V.,  
laden zu vielen spannenden Vorträgen im 
neuen Jahr 2026  ins Vereinslokal des BSV in 
der Wirtembergstraße 143 ein. Die Vorträge 
beginnen jeweils um 18 Uhr.  Den Anfang 
macht der Vortag am Mittwoch, 18. Februar 
zum Thema >Ansichtskarten einmal anders< 
(Karikaturen, Kurioses....).

Weiter geht es mit einem Vortrag am 
Mittwoch, 6. Mai über >Deutsche Auslands-
postämter in China, Türkei und Marokko<. 
Am Mittwoch, 1. Juli geht es um >Besondere 
Briefe und Ganzsachen<, am Mittwoch, 7. Ok-
tober, schließlich  um das  >Deutsche Pacht-
gebiet Kiautschou<. Infos gibt es auch im 
Internet unter  www.bsv-fellbach.de. red

Spannendes über  
Briefmarken
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Musical
Das Theater Liberi präsentiert 
>Schneekönigin 3 das Musical< in 
der Schwabenlandhalle.
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Auf Liebe eingestellt
Die Kulturgemeinschaft Fellbach 
beschäftigt sich 2026 vor allem 
mit Künstlerpaaren.
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Teilhaben am Leben
 Ella hat zweites Zuhause in der 
Kindergruppe Kiwi im Wilder-
muthhaus gefunden.

Seite 6



Von Ingrid Sachsenmaier

fellbach. Der eigentliche Auftakt für das 
Programm 2026 der Kulturgemeinschaft 
Fellbach (KGF), das sich ausführlich mit The-
menschwerpunkt >Beziehungskunst- 
Künstlerpaare< beschäftigt, findet - nach 
dem Neujahrskonzert jetzt am Samstag - am 
Montag, 19. Januar, um c in der Stadtbüche-
rei Fellbach am Berliner Platz statt. Anläss-
lich zweier Rilke-Jubiläen - am 4. Dezember 
2025 war der 150. Geburtstag von Rainer 
Maria Rilke und auf den 29. Dezember 2026 
fällt sein 100. Todestag 3 wird an dem Abend 
ein Doppelporträt von Rainer Maria Rilke 
und Lou Andreas-Salomé gezeichnet. Die 
Beiden verband zunächst eine leidenschaft-
liche, dann freundschaftliche, zeitlebens 
produktive Beziehung. Das Publikum erfährt 
aus Briefen, Gedichten und Kommentaren 
mehr dazu. Christa Linsenmaier-Wolf, rühri-
ge Vorsitzender, Ideengeberin und Pro-
gramm-Gestalterin der KGF, hat Gunilla 
Eschenbach vom Deutschen Literaturarchiv 
Marbach und die Sprecherin Birgitta Ass-
heuer für die Veranstaltung gewinnen kön-
nen. 

Über >Paare< der deutschen und US-ame-
rikanischen Kulturgeschichte hat Barbara 
von Bechtolsheim ein Buch verfasst. Am 
Freitag, 6. Februar, stellt sie es um 19 Uhr in 
der VHS Fellbach beim Bahnhof in der Eisen-
bahnstraße 23 vor und spricht von >Bezie-
hungskünstlern und ihrer Liebe<, explizit 
geht sie auf Ingeborg Bachmann und Paul 
Celan, auf Mascha Kaléko und Chemjo Vina-
ver sowie Marilyn Monroe und Arthur Miller 
ein. Auch das Team vom Orfeo-Programmki-
no in Schmiden hat sich Gedanken gemacht 
zum Themenschwerpunkt >Beziehungs-
kunst- Künstlerpaare<. Von John Lennon und 
Yoko Ono und der bewegten Zeit um 1970 
handelt der Dokumentarfilm >One to one<, 
den das Orfeo-Kino am Donnerstag, 5. und 
Mittwoch, 11. Februar, jeweils um 17.30 Uhr 
zeigt.

Zwei bekannte Schauspieler - Jörg Hart-
mann und seine ehemalige Tatort-Partnerin 
Anna Schudt - werden sich am Samstag, 21. 
Februar, ab 18 Uhr im Uhlandsaal der Schwa-
benlandhalle mit >Love Letters< beschäfti-
gen. Christa Linsenmaier-Wolf verspricht, 
dass die Liebesgeschichte in Briefen von E.R. 
Gurney >ein fesselndes Vergnügen< wird. 

Dem Fotografenpaar Gerda Taro und Ro-
bert Capa ist ein Vortrag mit Bildern der 
Fotoexpertin Irme Schaber gewidmet, am 
Donnerstag, 12. März, ab 19 Uhr im Stadtmu-
seum Fellbach in der Hinteren Straße. 

>Hand- und Herzgefährten< nannten sich 
die Wiener Schriftsteller Friederike Mayrö-
cker und Ernst Jandl, man kennt ihn unter 
anderem von >Ottos Mops<. Der Wortkünst-
ler Timo Brunke spürt dieser Dichterliebe 
nach und rezitiert am Donnerstag, 26. März, 
ab 19.30 Uhr in der Fellbacher Stadtbücherei 
am Berliner Platz Gedichte.

Clara und Robert Schumann gelten wohl 
als das berühmteste Paar der Musikge-
schichte. Mehr über ihre Liebe mit Hinder-
nissen erfährt man in einem Porträt aus Brie-

fen, anderen Zeugnissen und Liedern am 
Sonntag, 12. April, ab 18 Uhr in der Musik-
schule Fellbach von Silvia Passera, Marcus 
Michalski, Anastasia Wanek, Jonsua Bern-
beck und Doriana Tchakarova. Textbuch und 
Dramaturgie sind aus der Feder von Christa 
Linsenmaier-Wolf. 

Die Protagonisten berühmter Love-
Songs, von den Beatles bis zu Ray Charles, 

Liedern und Arien sind dem Fellbacher Pub-
likum wohl bekannt: Matthias Klink, Tenor: 
und die Sopranistin Natalie Karl sind sowohl 
Sänger- als auch Ehepaar und am Donners-
tag, 23. April, mit beschriebenem Repertoire 
um 19 Uhr im Uhlandsaal der Schwaben-
landhalle zu Gast. Sie werden von JABB (Just 
another Bluesband) und dem Pianisten Fré-
déric Sommer begleitet.

Gabriele Münter stand stets im Schatten 
ihres Lehrers und Geliebten Wassily Kan-
dinsky. Jens-Henning Ullner, Kurator an der 
Staatsgalerie Stuttgart, zeigt am Mittwoch, 
29. April, um 19 Uhr in der VHS Fellbach 
beim Bahnhof, dass Münter eine eigenstän-
dige Frau und Künstlerin war.

Just am 100. Geburtstag von Ingeborg 
Bachmann, am Donnerstag, 25. Juni, lesen 
Nina Kunzendorf und Wolfram Koch aus dem 
2022 veröffentlichten Briefwechsel zwi-
schen Max Frisch und seiner Schriftsteller-
kollegin Ingeborg Bachmann. Frisch schrieb: 
>Wir haben es nicht gut gemacht< und meint 
damit die Liebesbeziehung der Beiden. Der 
Dialog in Briefen  zwischen Anziehung und 
Abstoßung, Verlangen und Verletzung wird 
im Uhlandsaal der Schwabenlandhalle wie-
der lebendig, ab 19 Uhr.

Im Programm der KGF gibt es >feste Be-
standteile<, die auch im ersten Halbjahr 
nicht fehlen: Der Workshop >Mein Stein im 
Wandel< im März bei Steinmetz Mack; ein 
Saitenspiel in der Dionysiuskirche in Schmi-
den mit der portugiesischen Gitarristin Ines 
Sousa am Sonntag, 22. März um 18 Uhr; die 
>Lesung aus verbrannten Büchern< am 
Sonntag, 10. Mai 3 Muttertag - , um 17 Uhr 
auf dem Platz vor der Lutherkirche. In zwei 
Konzerten stellen sich talentierte Schüler 
der Musikschule Fellbach vor; am Sonntag, 
15. März, bei einer Matinee um 11 Uhr im 
Rathaus Fellbach und am Mittwoch, 13. Mai, 
um 19 Uhr in der Kundenhalle der Kreisspar-
kasse an der Stuttgarter Straße 4 in Fellbach; 
bei freiem Eintritt. 

Auch den Europäischen Kultursommer 
greift die KGF auf. Am Sonntag, 7. Juni, liest 
auf dem Alten Friedhof Fellbach Barbara 
Stoll ab 18 Uhr Andersen-Märchen. Das Fell-
bacher Kammerorchester unterhält mit 
>Klangbildern aus Norwegen und Däne-
mark< am Samstag, 4. Juli, ab 19 Uhr in der 
Musikschule Fellbach. 

Komplett auf Liebe eingestellt 
Die Kulturgemeinschaft Fellbach beschäftigt sich 2026 vor allem mit Künstlerpaaren in der Literatur, Musik und Kunst. Ins neue Jahr startet sie 

jetzt am Samstag mit dem traditionellen Neujahrskonzert.

 Die Programm-Flyer für das erste Halbjahr 
2026 mit allen Informationen liegen unter 
anderem beim i-Punkt der Stadt Fellbach, 
aber auch in der Stadtbücherei und ihren 
Filialen aus. Der Vorverkauf für die meisten 
Veranstaltungen hat begonnen und läuft 
bereits beim i-Punkt der Stadt Fellbach im 
Rathaus. Darin enthalten ist auch der Hin-
weis auf >Musik und gute Laune hoch 5<. 
Wenn das kein gutes Omen für das neue 
Jahr ist. Die Kulturgemeinschaft Fellbach 
(KGF) hat ihrem traditionellen Neujahrskon-
zert dieses Thema gegeben und bittet dazu 
fünf junge Solisten auf die Bühne; Am Sams-
tag, 10. Januar, um 18 Uhr, im Uhlandsaal 
der Schwabenlandhalle. Das unterhaltsame 
Programm mit Gesang, Geige, Klavier und 
zwei Akkordeons wurde eigens für Fellbach 
entwickelt und einstudiert. Zu Gehör kom-
men Werke von Strauß, Lehár, Brahms, Pa-
ganini, Vivaldi, Gershwin bis hin zu Chan-
sons, Tangos und Klezmer. Weitere Informa-
tionen gibt es im Netz unter www.kulturge-
meinschaft-fellbach.de.

Flyer liegen aus

Love is all you need 3 darüber singen Natalie Karl und Matthias Klink im Uhlandsaal der 
Schwabenlandhalle im April.   Foto:  Ingrid Sachsenmaier

Fellbach. Mit einem besonderen winterli-
chen Programm geht der >Kleine Weih-
nachtssalon< im StadtMuseum auch noch im 
neuen Jahr bis zum 1. Februar weiter. Im 
stimmungsvoll geschmückten Ausstel-
lungsraum dürfen 
die Besucherin-
nen und Besucher 
verweilen, einen 
Tee genießen, le-
sen oder mitei-
nander ins Ge-
spräch kommen. 
Der Verein Krea-
tiv Handeln stell-
te dafür viele 
wunderbare Dinge zur Verfügung. Histori-
sches Spielzeug, Weihnachtsschmuck, hand-
gefertigte Figuren und Fotos sorgen für eine 
zauberhafte Atmosphäre. Passend zur Jah-
reszeit gibt es auch im Januar einen bunten 
Reigen an Veranstaltungen für große und 
kleine Menschen.

Wem der Sinn nach einem >Wunderbaren 
Tag im Januar< steht, ist am Mittwoch, 14. Ja-
nuar, 15 Uhr, im StadtMuseum Fellbach ge-
nau richtig. In der kalten Jahreszeit sind Le-
sestunden besonders gemütlich! Und wäh-
rend es draußen eisig kalt ist, liest Dagmar 
Claus >Gedichte und Geschichten zum Win-
ter<. Die Fellbacher Schauspielerin war 
schon mehrfach für Lesungen im Einsatz 
und bezauberte ihre Zuhörerschaft.  Karten 
für 5 Euro gibt es beim i-Punkt Fellbach. Der 
Eintritt ist frei.

Wunderbarer 
Tag im Januar

Dagmar Claus Foto: z

fellbach. Beim 6. SVF Treff im ZOEY 
(Sportheim des SV Fellbach) trafen sich über 
90 langjährige und verdiente Mitglieder des 
Vereins zu einem gemütlichen Mittagsbuf-
fet. In diesem Rahmen fanden auch Ehrun-
gen für die 50-jährige Mitgliedschaft für 
2025 im SV Fellbach statt.

Der Vorstand freute sich über die Umset-
zung von 23 Ehrungen für die langjährige 
Mitgliedschaft, die Geehrten für 50-jährige 
Vereinszugehörigkeit sind Thomas Aeckerle, 
Joachim Balogh, Monika Barner, Elmar 
Bauer, Ilse Bernhard, Ellen Bihr-Braun, Kurt 
Bräuninger, Dieter Busche, Dieter Cerna, 
Joachim Czepan, Vera Gesierich, Dietrich 
Kloz, Christa Koch , Irmgard Lutz, Anneliese 
Mergenthaler, Monika Müller, Walter Neiss, 
Matthias Peifer, Mechthilde Schäfer, Elfriede 
Schweizer, Margarethe Walter und Lore Wir-
gau. red

50 Jahre Mitglied 
beim SV Fellbach

Der SV Fellbach ehrte 23 Mitglieder, Frauen 
und Männer,  für ihre 50-jährige Mitglied-
schaft im Verein. Foto: z
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fellbach. Am Sonntag, 8. Februar, um 15 
Uhr wird das Publikum in der Schwabenland-
halle in Fellbach in eine magische Welt ent-
führt, in der die Grenzen zwischen Fantasie 
und Realität verschwimmen. Das Theater Li-
beri inszeniert die jahrhundertealte Ge-
schichte von Hans Christian Andersen als 
modernes Musical für die ganze Familie. Ei-
gens komponierte Musicalsongs, jede Menge 
Humor und ganz viel Herz sorgen für ein 
unterhaltsames Live-Erlebnis für die ganze 
Familie.

Publikum zwischen Traumwelt und Wirk-
lichkeit

Gerda und Kay sind beste Freunde und seit 
Kindheitstagen unzertrennlich. Die beiden 
führen ein ganz normales Leben, bis eines 
Tages ein Wintersturm über ihrer Stadt auf-
zieht. An diesem Abend erzählt Gerdas Mut-
ter den beiden zum ersten Mal die Geschich-
te einer magischen Königin, der Herrscherin 
über Schnee und Eis. Als Kay kurz darauf 
spurlos verschwindet, macht sich Gerda auf 
die Suche nach ihm. 

Sie landet in einer geheimnisvollen Welt, 
in der alles möglich zu sein scheint. Plötzlich 
ist Gerda mittendrin in einem Abenteuer, in 
dem sie auf witzige Gestalten trifft, eine ex-
zentrische Bekanntschaft macht und in die 
Fänge einer schrägen Bande gerät. Zum 
Glück ist sie nicht auf sich alleingestellt und 
kann auf unerwartete Hilfe zählen. Doch die 
Zeit wird knapp und Gerda muss all ihren 
Mut aufbringen, um Kay aus der eisigen Welt 
der Schneekönigin zu retten&

Ein modernes Märchen zum Dahin-
schmelzen

Die zeitgemäße Adaption des Theater Liberi 
legt den Fokus auf die Entwicklung der drei 
Protagonisten. >Jede der Figuren befindet 
sich gewissermaßen auf einer eigenen Rei-
se<, so Schneekönigin-Darstellerin Cassan-
dra Schütt. >Das Publikum begleitet sie dabei 
und lernt ebenso wie die Charaktere viel über 

Freundschaft und Toleranz, aber vor allem 
über den Mut zu sich selbst zu stehen.< Ge-
tragen wird das Musical von den eigens kom-
ponierten Titeln der Musiker Christoph 
Kloppenburg und Hans Christian Becker. 
>Die unterschiedlichen Figuren und Szenen 
werden durch ebenso abwechslungsreiche 

Musik hervorgehoben<, erklärt Kloppen-
burg. >Von energetisch-elektronischen 
Songs über Momente von cooler Gelassen-
heit bis hin zu orchestralen Arrangements 
mit emotionaler Tiefe ist alles dabei.<

Infos und Tickets: Das Musical dauert 
zwei Stunden inklusive 20 Minuten Pause 

und ist geeignet für Zuschauer ab vier Jah-
ren. Die Tickets kosten 30,  26,  22 Euro je nach 
Kategorie, Kinder bis 14 Jahre erhalten eine 
Ermäßigung in Höhe von 2 Euro. Erhältlich 
sind die Tickets online unter www.theater-
liberi.de und bei ausgewählten Vorverkaufs-
stellen.

Musical-Zauber aus Eis und Schnee 
Das Theater Liberi präsentiert >Schneekönigin 3 das Musical< am Sonntag, 8. Februar in der Schwabenlandhalle in Fellbach

Die Schneekönigin wird am 8. Februar als Musical in der Schwabenlandhalle aufgeführt. Foto: z

fellbach. Das Freiwillige Soziale Jahr im 
Sport (FSJ) ist ein Bildungs- und Orientie-
rungsjahr für junge Menschen im Alter zwi-
schen 18 und 26 Jahren. Das FSJ beginnt je-
weils zum 1. September eines Jahres und 
dauert 12 Monate. Die Aufgabengebiete um-
fassen die Betreuung von Kindern und Ju-
gendlichen, sowie die aktive Mitarbeit im 
Vereinsgeschäft. Während des FSJ werden 
die Freiwilligen zum staatlich anerkannten 
>Übungsleiter C< ausgebildet.

Der Bundesfreiwilligendienst (BFD) im 
Sport ist eine Möglichkeit für Frauen und 
Männer jeden Alters sich 12 Monate aktiv im 
Sport zu engagieren. Der Einsatz erfolgt für 
Jugendliche ganztägig. Die Einsatzfelder 
umfassen neben sportpraktischen Tätigkei-
ten auch weitere Bereiche im Verein. Auch 
die Freiwilligen des BFD haben die Möglich-
keit sich zum staatlich anerkannten 
>Übungsleiter C< ausbilden zu lassen.

Die Einsatzgebiete gehen durch alle Be-
reiche des Vereins

Der SV Fellbach bietet ab 1. September 2026 
jeweils für ein Jahr eine FSJ und BFD Stelle 
an. Die Einsatzgebiete gehen durch alle Be-
reiche des Vereins.

 In der Sportpraxis der Kindersportschule 
oder im Loop und je nach sportlicher Nei-
gung im Abteilungssport. Tätigkeiten in der 
Geschäftsstelle und rund um das Sportzent-
rum Loop und Fitness Studio Balance runden 
die abwechslungsreiche Woche ab. Bewer-
ben können sich alle, die ihre Schulpflicht 
erfüllt haben. Weitere Informationen gibt es 
beim  SV Fellbach, Geschäftsführer Udo Wen-
te, Telefon: 0711/ 586905 oder im Internet 
unter www.bwsj.de. Bewerbungen schrift-
lich an den Sportverein Fellbach 1890 e.V., 
Schillerstraße 8, 70734 Fellbach oder per 
Mail an info@svfellbach.de sind bis zum 15. 
Februar 2026 möglich. red

Bufdi-Stellen 
beim SV Fellbach

Der SV Fellbach bietet für das FSJ bzw. 
BFD-Jahr 2026/ 2027 (Bundesfreiwilli-

gendienst)  jeweils eine Stelle an.

Altgold und Bruchgold Goldmünzen Zahngold Goldbarren jeder Größe Münzsammlungen

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

Goldpreisrekord

Der Goldpreis erreicht ungeahnte Höhen und

Stand aller Zeiten. Das bringt viele Men-
schen dazu, in ihren Schmuckschatullen zu
kramen. Dabei entdecken sie Altgold und ge-
erbten Schmuck von Großmutter, der in Ver-
gessenheit geraten oder aus der Mode ge-
kommen ist. Egal ob es sich dabei um Altgold,
Bruchgold, Ringe, Ketten, Silber oder auch
Zahngold handelt, Gold zu Geld machen lohnt
s

Fellbach

a

t

s

Z

ist mit 57.000€ / kg auf dem höchsten

Edelmann GOLDANKAUF • Seriöse und diskrete Abwicklung
• Geeichte Waagen, wie gesetzlich vorgeschrieben

Cannstatter Straße 51 • Keine versteckten Kosten
70734 Fellbach • Kostenlose Goldanalyse
Telefon 0711/46 909 856 • Barauszahlung

• Kostenlose Parkplätze
Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 10–17:30 Uhr

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

• Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Bruchgold
• Goldmünzen
• Gold- und Silberbarren
• Erbschmuck

2017 2018 2019

Bares für Ihr Gold

GOLDPREIS AUF REKORDJAGD

Der Goldpreis ist so hoch wie noch nie. Das bringt viele Menschen dazu in
ihren Schmuckschatullen zu kramen. Goldschmuck und Münzen, Silber und
sogar Zahngold lassen sich zu barem Geld machen und das ganz einfach.

Wichtig dabei ist, sich an den richtigen
Ansprechpartner zu wenden.

WIR ZAHLEN

AUCH SAMMLER-

WERTE.

Ein seriöser Goldankäufer ist Edelmann Goldankauf in der Cannstatter
Straße 51 in Fellbach. Hier sind eine kompetente Wertermittlung und die so-
fortige Auszahlung garantiert. Angenommen werden große und geringe Mengen
Altgold. Aber auch Zahngold ist zur sofortigen Bewertung und einem seriösen
Ankauf geeignet. Es wird jedoch nicht nur Alt- und Zahngold
angekauft, sondern auch Münzen, defektes Gold,
Bruchgold, Antikschmuck, Barrengold,
Golduhren und Silber. Kommen Sie zu einer
kostenlosen Schätzung vorbei und lassen Sie
sich in vertraulicher Atmosphäre unverbindlich
beraten. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

www.edelmann-goldankauf.de

Wir vergü
ten

auch Steinbe
satz

und Zustand

Bares für:
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Fachgeschäfte und Handwerker
stellen sich vor

Weil deine

Stadt alles hat!
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Stauferstraße 8 70736 Fellbach-Schmiden
Tel 0711–57 88 500 www.autodoktor.com

DIE BESTEN HÄNDE FÜR
KAROSSERIE, LACK & PFLEGE

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Foto: LEICHT®

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

Holder GmbH

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Fellbach • Cannstatter Str. 55
Tel. 0711 584424

Schmiden • Fellbacher Str. 44
Tel. 0711 3426866

Oef昀椀ngen • Hauptstr. 24
Tel. 0711 34246890

Kernen • Hauptstr. 17
Tel. 07151 360065

IHR BESTATTER FÜR :

schaefer-roth-bestattungen.de

Ehemals Fensterbau Kögel

Der Fachmann für Kälte- und Klimatechnik

• Planung/Beratung

• Montage

• Kundendienst

• Instandhaltung/Reparaturen

• Modernisierung

Langjährige

Berufserfahrung

im Bereich

Kälte- und Klimatechnik

Inhaber: Philipp Siegert
Neckarstraße 42 · 70736 Fellbach · Telefon 0711-56 61 95 03

www.siegert-klimatechnik de  •  info@siegert-klimatechnik.de

Matthias Siegle - akkreditierter Energieplaner - geprüfter Gutachter

Obere Hauptstraße 54 – 73630 Remshalden 

Mobil 01 75 / 2 25 22 11 – msiegle@ics-technik.de – www.ics-technik.de

  • Energieplanung und Ausführungsbetreuung

  • Beratung und Begleitung für die staatlichen Förderprogramme

  • Qualitätssicherung durch zertifizierte Baubegleitung

Mo - Fr 7.00 - 20.00 Uhr
Sa nach Vereinbarung
termin@zahncentrum-fellbach.de
www.zahncentrum-fellbach.de

Centrum30 MVZ GmbH
Dr. Vintzileos & Kollegen

In unserer modernen Praxis
erwartet Sie eine rundum
optimale Betreuung.

Wir bieten Ihnen:

• Implantologie

• Parodontologie

• Ästhetische Zahnheilkunde

• Prophylaxe

• Schonende Laserbehandlung

• Extra lange Öffnungszeiten

Stuttgarter Straße 26
70736 Fellbach
Tel. 0711 - 57 36 33

Bruckmannstraße 10
70736 Fellbach
Telefon 0711 5109999-0
Telefax 0711 5109999-9
info@friz-metallbau.de
www.friz-metallbau.de

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.
 

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  
anzeigen-stw@swm-network.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Von Michael Käfer

Fellbach. Mit der Gründung seines 
Fellbacher Bestattungsinstituts  hat 
Robert Klein seine berufliche Lebens-
aufgabe gefunden.  Seit 2014 begleitet 
und berät der  57-Jährige in der August-
Brändle-Straße 1 Trauernde, die einen 
nahen Angehörigen verloren haben. 
Die vielen positiven Rückmeldungen, 
die Robert Klein regelmäßig erhält, be-
stätigen ihm, dass er bei seiner nicht 
immer leichten Tätigkeit neben umfas-
senden Fachkenntnissen auch das rich-
tige Gespür für die Bedürfnisse der Hin-
terbliebenen hat. 

Bereits vor dem Sprung in die beruf-
liche Selbstständigkeit kümmerte sich 
der diplomierte Betriebswirt lieber um 
Menschen als um Zahlen. Stets arbeite-
te er in Dienstleistungsunternehmen 
und verinnerlichte dadurch, dass die 
Wünsche seiner Kunden das Maß der 
Dinge sind.  Branchenerfahrung sam-
melte Robert Klein als langjähriger 
Mitarbeiter bei angesehenen Bestat-
tungsunternehmen in der Region. In 
erster Linie war er dabei für die Gesprä-
che mit den Hinterbliebenen zustän-
dig. Das gemeinsame Ausloten der Be-
dürfnisse der Trauernden in Überein-
stimmung mit den Wünschen des oder 
der Verstorbenen ist ihm nach wie vor 
ein Herzensanliegen. In einer respekt-
vollen und empathischen, aber nicht 
steifen Gesprächsatmosphäre werden 
alle relevanten Punkte 3 einschließlich 
des finanziellen Budgets der Angehöri-
gen 3  besprochen. 

Auf dieser Grundlage  ermöglicht 
Robert Klein im Rahmen der gesetzli-
chen Vorgaben einen möglichst indivi-
duellen Abschied vom geliebten Ver-
wandten. Das beginnt bei der Bestat-
tungsart, also der Wahl zwischen Erd- 
und Feuerbestattung. Darüber hinaus 
gibt es eine Vielzahl an Bestattungsfor-

Individueller Abschied als Markenzeichen
Robert Klein hat 2014 ein Bestattungsunternehmen gegründet, in dem jetzt seine Tochter Sophia Klein mitarbeitet

men. Sie reichen von einer anonymen 
Bestattung über See-, Wald- und Baum-
bestattungen  bis zur Beisetzung der 
Urne in einem  Kolumbarium wie es 
auch auf dem Fellbacher Kleinfeld-
friedhof vorhanden ist. Die individuel-
len Möglichkeiten reichen aber noch 
weit darüber hinaus. Das gilt insbeson-
dere für die Gestaltung der Trauerfeier. 
Sie sollte nach Ansicht von Robert 
Klein die Persönlichkeit des Verstorbe-
nen reflektieren. Angefangen von der 

Trauermusik bis zur Dekoration der 
Aussegnungshalle gestaltet Robert 
Klein dafür mit viel Feingefühl und 
Kreativität die jeweilige Trauerfeier. 
Oft hat er dabei Hobbys des Verstorbe-
nen integriert, bei einem passionierten 
Biker beispielsweise dessen Motorrad. 

Positive Rückmeldungen erhält Ro-
bert Klein aber nicht nur von den Hin-
terbliebenen, sondern auch aus  seinem 
persönlichen Umfeld.  Bereits seit zwei 
Jahren absolviert seine Tochter Julia 

Klein in Esslingen die Ausbildung zur 
Bestattungsfachkraft und wird nach 
deren Abschluss in das väterliche 
Unternehmen zurückkehren. Auch So-
phia Klein, die jüngere Tochter von Ro-
bert Klein, hat sich nun dazu entschie-
den, ihren Vater zu unterstützen. Nach 
dem Abitur an einem Wirtschaftsgym-
nasium trat sie im  Juli 2025 in den Be-
trieb ihres Vaters ein.  Robert Klein freut 
sich über diese Unterstützung, die bei 
den Kunden sehr gut ankommt. 

Robert Klein berät in allen Fragen rund um die Bestattung und setzt auf individuellen Abschied. Foto: Michael Käfer

Begleitung auf einem schweren Weg. Foto: KleinNeu im Unternehmen: Sophia Klein. Foto: Michael Käfer

Die Firma Robert Klein Bestattungen 
(www.robert-klein-bestattungen.de) 
wurde 2014 in Fellbach gegründet 
und bietet alle Leistungen rund um 
den Trauerfall an. Robert Klein ver-
fügt zentral gelegen in der August-
Brändle-Straße 1 über ein Bera-
tungsbüro. Im Trauerfall ist Robert 
Klein telefonisch auch am Wochen-
ende rund um die Uhr unter der 
Nummer 0711/64 58 09 23 oder 
unter 0173/6 48 76 73 sowie per 
E-Mail erreichbar: 
info@robert-klein-bestattungen.de.

Info



1-Zi.-Wohnung

WG-Einzelzimmer, ab EUR 360,--+ NK
S-Bad Cannstatt, Marktstr. 17/19,
Besichtigung jeweils 16:00 Uhr:
Mitt. 14.01. + 21.01.
Frei. 16.01. + 23.01.26

Renningen: JETZT BESICHTIGEN

"Moderne DHH mit fantastischer
Fernsicht" Rohbau bereits erstellt.
Einzug Sommer 2026. 136 m² Wfl., 230
m² Grdst., 6 Zi., GEG 2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: e 769.456,-
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 9929710

****NUR NOCH EIN HAUS FREI****

Brändle ImmobilienS-Feuerbach,NeubauDHH in massiver
Bauweise, grüne Randlage, 5 Zimmer,
136 m² Wfl., voll unterkellert, 2 Kfz-Stpl.,
2,5 Ar, B 17,1 kWh, A+, Wärmepumpe,
Fußbodenheizung, Parkett, Photovoltaik,
Bezug Herbst 2026 e 915.500

Enzenhardtweg 19
72622 Nürtingen
Tel +49 7022 904304
Fax +49 7022 3084374
info@braendle-immobilien.de
www.braendle-immobilien.de

Online-ID: 10266763

Garagen/Stellpl.

LE-Musberg: JETZT BESICHTIGEN

Herrliches Wohnen mit Aussicht, in
beliebter und ruhiger Lage. Moderne
DHH. 160 m² Wohnfläche, 324 m²
Grundstück, 6 Zimmer, GEG 2024/LW-
WP/A+. Schlüsselfertig: e 961.000,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 10183990

Weissach: Rohbaubesichtigung

Rohbau Besichtigung am Sa. 10.1. von
10-11 Uhr: Adr: Friedhofstr. 45.
Große, sonnige DHH. 6 Zi., 164 m² Wfl.,
223 m² Grdst., GEG 2024 /LWWP/A+.
Schlüsselfertig: e 799.000,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 9731529

Wir suchen eine 3 Zi-Wohnung
in Bad Cannstatt, S-Ost, S-Süd,
tel.: 01744992310

Online-ID: 7021648

Junges Paar sucht Whg ab
01.03. mit Balkon / Garten, ab 70
m², bis 1.400 ¬ warm. Timo (32),
Geschäftsführer Kulturbetrieb,
Lea (28), Projektmanagerin Bau-
branche mit einer Freigängerkat-
ze. Zuverlässig, langfristig inter-
essiert. / unter ZZ 722606 an
SWMN GmbH, Postfach 10 44
27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Online-ID: 7021657

3-Zi.-Wohnung

VERMIETUNGEN

MIETGESUCHE

Nettes Paar mit Babybauch
sucht neues Zuhause
3-Zi, ab 80 m², EBK, Balkon, Ba-
dewanne, max. 1150 kalt, Sutt-
gart U-Bahn Anbindung, ab
März. hfusser@me.com

Online-ID: 4002522

Sillenbuch: Familie sucht Zuhause
4 Zi., 110m², Kauf/Miete. 01717602118

Bezugsfertiges Reihenhaus

136m², Garten, Spitzboden, Keller, B:20
kWh/(m²*a), A+, Strom, LWWP, Erbbau-
recht (Zins 3%, 541e mtl, 99 J. Lfzt,
Kaufopt. nach 12 J.) BJ 2024, 579.000e.
Leinfelden-Echt., Jetzt besichtigen:
EPPLE GmbH, 49 6221 971042

Online-ID: 10496569

Garage, Tiefgarage od. Stellplatz
in Cannstatt, Umkreis Steigfried-
hof, Römerkastell, für sofort od.
später. Tel. 0171-6392150

HÄUSER VERKÄUFEImmobilien allgemein

Suche ab sofort min. 2 Zimmer in
S-West, Süd, Mitte, Ost bis
1.200¬ warm. Hell, mit Balkon/
Terrasse und Einbauküche. Ich:
32 Jahre, unbefristet Angestellt,
überdurchschn. Einkommen, al-
leine wohnend, keine Haustiere,
Nichtraucher, ruhig & ordentlich.
Tel: 015785431139 - Jan Schmidt

Online-ID: 7021579

Freundlich und kompetent

gut Immobilien GmbHSichern Sie sich jetzt:
* den bestmöglichen Preis
* eine sichere und schnelle Abwicklung
* eine kostenfreie Werteinschätzung
Rufen Sie gleich an!

Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Tel +49 711 72209030
Fax +49 711 72209031
info@gutimmo.de
www.gutimmo.de

Anbieter-ID: 10354

3-Zi.-Whg., ca. 65m², Zuffenhausen,
neu renov. KM 985,- + NK + 3MM KT
. 0711- 8264842

MUSTERHAUS ZU VERKAUFEN

136m², Garten, Spitzboden, Keller, B:20
kWh/(m²*a), A+, Strom, LWWP, Erbbau-
recht (Zins 3%, 541e mtl, 99 J. Lfzt,
Kaufopt. nach 12 J.) BJ 2024, 579.000e.
Leinfelden-Echt., Jetzt besichtigen:
EPPLE GmbH, 06221 971042

Online-ID: 10496569

*EIN HAUS FREI - SÜDWESTLAGE*

Brändle ImmobilienS-Möhringen, in bester Lage entstehen
drei schlüsselfertige Reihenhäuser in
massiver Bauweise mit ca.137 m² Wfl.
und 5 Zimmern, eigener Garten, Keller,
Carport, Kfz-Stpl., GEG 2024, Bj. 2026
Nur noch 1 Reiheneckhaus frei e995.500

Enzenhardtweg 19
72622 Nürtingen
Tel +49 7022 904304
Fax +49 7022 3084374
info@braendle-immobilien.de
www.braendle-immobilien.de

Online-ID: 10245608

Gärtringen: Noch 1 DHH frei

JETZT BESICHTIGEN: "Moderne und
helle DHH für die junge Familie" 6
lichtdurchflutete Zimmer, 146 m² Wfl.,
237 m² Grdst., GEG2024/LWWP/A+
Schlüsselfertig: e 823.400,-
gut Immobilien GmbH, 071172209031

Online-ID: 10312463

Stuttgart - Bad Cannstatt

Wohnbau Layher GmbH & Co. KGKommen Sie vorbei - wir beraten Sie
gern: Teinacher Str. 3, Bad Cannstatt,
Sonntag 10.00 - 11.45 Uhr
Projektleiterin: B. Lohmann-Eitel
0163 5 80 23 92
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel 07143 80 55 0
info@layher-wohnbau.de
www.layher-wohnbau.de

Online-ID: 1676606

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

Am Puls der Stadt:  
Das Stadtmagazin im Wochenblatt.
 

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  
anzeigen-stw@swm-network.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Weil deine Stadt
alles hat.

Jetzt die Online- & 
Lieferservices 
ihrer lokalen 
Fachgeschäfte 
nutzen!
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kernen-stetten/steinheim. Am 3. De-
zember war  Internationaler Tag der Men-
schen mit Behinderung. Der Tag soll auf die 
Rechte von Menschen mit Behinderungen 
und deren Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben aufmerksam machen. Ella hat auf-
grund eines Sauerstoffmangels bei der Ge-
burt eine schwere Behinderung und lebt seit 
einem Jahr in der Kindergruppe Wilder-
muthhaus (Kiwi) der Diakonie Stetten. Die 
Elfjährige hat sich inzwischen gut eingelebt 
und ihr Vater Christoph Capelle wünscht 
sich vor allem für sie, dass sie sich wohlfühlt 
und am Leben teilhaben darf. 

Die fröhliche Ausstrahlung der elfjähri-
gen ist sofort zu spüren

Die fröhliche Ausstrahlung der elfjährigen 
Ella ist beim Betreten des Klassenzimmers in 
der Theodor-Dierlamm-Schule der Diakonie 
Stetten gleich zu spüren: Interessiert schaut 
sie, wer heute zu Besuch kommt und was die 
Sonderpädagoginnen und -pädagogen wohl 
als nächstes für den Unterricht geplant ha-
ben. Es ist halb Zwölf und daher steht die Zu-
bereitung des Mittagessens auf dem Pro-
gramm. Es gibt das, was wohl alle Teenager 
am liebsten essen: Spaghetti mit Tomaten-
soße. Auch wenn drei der sechs Schülerin-
nen und Schüler über eine Sonde ernährt 
werden, sollen sie trotzdem den Duft des 
frisch gekochten Essens riechen und die 
Konsistenz der Nudeln spüren 3 erst in unge-
kochtem und dann in gekochtem Zustand. 
>Das ist basale Stimulation<, erklärt Sonder-
pädagoge Alexander Rittberger und lässt El-
la die gekochten Spaghetti berühren. Ihre 
Hände sind entspannt geöffnet und sie wippt 
mit dem Kopf zum Lied, welches er anschlie-
ßend auf der Gitarre anstimmt. Danach pü-
riert die Schülerin mit Unterstützung von 
Sonderpädagogin Ines Braun und mithilfe 
eines Buttons ihre Portion Nudeln, denn Ella 
hat aufgrund ihrer schweren Behinderungen 
Probleme mit dem Schlucken und wird über 
eine Sonde ernährt. >Ella versteht mehr, als 
man im ersten Moment denkt. Sie hat eine 
große Aufmerksamkeitsspanne, lautiert ger-
ne und kann z. B. mit ihren Augen einen 
Sprachcomputer steuern und dadurch einfa-
che Wörter kommunizieren. Wir merken, 
dass sie bei allem mitmachen möchte, was 
wir anbieten<, erklärt Ines Braun. 

Ohne Wohnplatz wäre die Familie wahr-
scheinlich zerbrochen

>Ella lebte bei uns zuhause und war zunächst 
in einem Internat bevor sie in die Kiwi nach 
Stetten kam. Allerdings ist sie im vergange-
nen Jahr sehr schwer an der Lunge erkrankt 
und dann mussten wir sie immer wieder zu-
hause pflegen. Wir sind sehr froh, dass wir 
den Wohnplatz in der Diakonie Stetten be-
kommen haben, denn sonst wären wir als Fa-
milie wahrscheinlich zerbrochen<, erzählt 
ihr Vater Christoph Capelle, der mit seiner 

Familie in Steinheim lebt. Er und seine Frau 
mussten sich intensiv um ihre Tochter küm-
mern und konnten deswegen zeitweise nicht 
mehr arbeiten gehen. 

Ellas Eltern holen sie jedes Wochenende 
nach Hause

>Ella hatte im Jahr sechs bis sieben Lungen-
entzündungen und wir waren mit ihr pha-
senweise monatelang im Krankenhaus. In 
den Zeiten zuhause, waren wir eigentlich nur 
noch Pflegepersonal und hatten keinerlei 
Freiraum mehr.< Zudem hat Ella noch eine 
größere Schwester, für die die Eltern eben-
falls da sein müssen. >Wir sind immer wieder 
an Punkte gekommen, an denen einfach gar 
nichts mehr ging<, sagt Christoph Capelle 
und blickt an die Zeit im Kinderhospiz zu-
rück, in der Ellas Leben am seidenen Faden 
hing. Generell wurde die Pflege der Tochter 
im Laufe der Jahre immer schwieriger und 
aufwendiger. >Als Ella noch kleiner war, 
konnten wir sie eher noch überall mitneh-
men. Aber jetzt ist sie größer und schwerer 
geworden und dadurch wird es immer 

schwieriger sie zu tragen<, sagt Christoph 
Capelle. Auch Freundschaften zu anderen 
Familien wurden dadurch immer schwieri-
ger. >Anfangs waren alle Kinder klein, aber je 
größer Ella wurde, desto herausfordernder 
wurde es und wir mussten immer öfter ge-
meinsame Treffen absagen. Irgendwann ver-
laufen sich dann die meisten Freundschaf-
ten<, erzählt der 48-Jährige, der in der Auto-
mobilindustrie arbeitet. Neben den alltägli-
chen Aufgaben als berufstätige Eltern müs-
sen Eltern von Kindern mit Behinderungen 
oft zahlreiche weitere Aufgaben im Alltag 
stemmen: >Ella hat mehrmals in der Woche 
Physio- und Ergotherapie. Daneben müssen 
wir ständig irgendwelche Rezepte besorgen 
oder Anträge ausfüllen. Wir waren immer 
wieder am Limit unserer Kräfte.<

Ellas Eltern holen sie jedes Wochenende 
nach Hause und sie sind froh, über die Ent-
lastung unter der Woche. >Es sind tolle und 
engagierte Menschen, die hier arbeiten und 
es ist schön, wie sich Ella entwickelt. Wir 
merken, dass Ella auch den Austausch mit 
ihren gleichaltrigen Freunden braucht. Bei 

uns zuhause war sie oft einsam und hier kann 
sie am Leben teilhaben<, so Christoph Capel-
le. Wenn er Ella freitags von der Kiwi abholt, 
dann spürt er jedes Mal, dass sie >zwar müde, 
aber immer positiv gestimmt ist<. Seine Fa-
milie sei weit davon weg ganz normal zu sein, 
aber durch den Wohnplatz in der Diakonie 
Stetten und die Betreuung in der Bergschule 
sei ein wenig Alltag möglich. >Ich wünsche 
mir für Ella einfach, dass sie sich wohlfühlt 
und wenn sie abends ins Bett geht, einen 
schönen Tag erleben durfte<. 

Einfach teilhaben am Leben
Ella hat zweites Zuhause in der Kindergruppe Kiwi im Wildermuthhaus der Diakonie Stetten gefunden.

 Sonderpädagoge Alexander Rittberger und seine Kollegin Ines Braun regen die Sinne der Schülerinnen und Schüler immer wieder auf unter-
schiedliche Weise an 3 hier mit Musik, an der Ella viel Freude zeigt.  Foto: Maks Richter

oeffingen. Die >Fellbacher Herbstvorträge 
2025<, initiiert vom Stadtarchiv Fellbach, 
waren beide schnell ausverkauft. Auf ein be-
sonders großes Interesse stieß dabei der 
Vortrag >Krähenstraße 20< von Andreas 
Rombold. Für alle, die keine Karte bekom-
men hatten, gibt es gute Nachrichten. Der 
Oeffinger Heimatforscher wird am Dienstag, 
10. Februar, 19 Uhr, ein zweites Mal über die 
Geschichte seines stattlichen Fachwerkhau-
ses berichten. 

Nach dem Motto >Wenn Wände sprechen 
könnten< hat Andreas Rombold genau zuge-
hört und manches Geheimnis des über 350 
Jahre alten Gebäudes aufgedeckt. Das für da-
malige Verhältnisse repräsentative Renais-
sancehaus wurde während der Renovierung 
1989 durch dendrochronologische Untersu-
chungen auf das Baujahr 1668 datiert. Span-
nend weiß er über sein Zuhause und dessen 
aufwendige Sanierung zu berichten. Gleich-
zeitig erfährt man auch einiges über frühere 
Besitzerfamilien und die Oeffinger Ortshis-
torie. Für seine sehr akribischen Recherchen 
nutzte er auch bei zahlreichen Besuchen die 
Bestände des Stadtarchivs Fellbach. Ent-
standen ist daraus eine umfangreiche priva-
te Dokumentation über eine außergewöhn-
liche Hausgeschichte. Der Vortrag findet 
>vor Ort< in Oeffingen im Schlössle, Schul-
straße 14, statt.

Karten für 5 Euro gibt es ab 8. Januar 2026 
beim i-Punkt Fellbach, Telefon 0711/580058. 

red

Fachwerk mit 
Geschichte

Der Oeffinger Heimatforscher Andreas 
Rombols wird ein zweites Mal über die 

Geschichte seines stattlichen 
Fachwerkhauses in der Krähenstraße 

20 berichten.

Der Oeffinger Heimatforscher Andreas Rom-
bold erzählt  nochmal  die Geschichte seines  
Fachwerkhauses in der Krähenstraße 20. 

Foto: red

fellbach.  Für den  Termin von >It9s teatime, 
am am Donnerstag, 22. Januar 2026, sind die 
Karten vergriffen. 

Eine neue Gelegenheit gibt es nun am 
Mittwoch, 28. Januar 2026, 17 Uhr. Dann bie-
ten Museumsleiterin Ursula Teutrine und 
Rosemarie Kaiser gemeinsam eine englische 
Teestunde nach britischem Brauch an 3 be-
gleitet von vergnüglichen Geschichten und 
Hintergründen (Eintrittskarten: 10 Euro pro 
Person, ein Gedeck Tee und Scones inbegrif-
fen). Um Anmeldung unter stadtmu-
seum@fellbach oder unter 0711 5851-7592 
wird gebeten. Der  Kleine Weihnachtssalon 
im StadtMuseum Fellbach  geht noch  bis 1. 
Februar 2026. red

Neue Chance: 
It9s teatime

fellbach. FCC Oberbacchus und Kelter-
mäusle sind  inthronisiert, das Häs der Fell-
bacher Weingeister abgestaubt, das  Narren-
Karussell dreht sich wieder in Fellbach.

Die Eröffnung der >Fünften Jahreszeit< in 
Fellbach ist  mit  der neuen Kampagne 
2025/2026 und der Inthronisation beim Fell-
bacher Carneval Club (FCC) am 11.11.  im 

Rathausinnenhof um 19.11 Uhr über die 
Bühne gegangen. 

Die neue Kampagne wartet wieder mit al-
lerlei närrischen Höhepunkten auf. Nach der 
Inthronisation folgen beim Fellbacher Car-
neval Club wieder die traditionellen Veran-
staltungen. Es folgten bereits der Glühwein-
verkauf auf dem Fellbacher Weihnachts-
markt, das FCC Ordensfest in der Aula Fried-
rich-Schiller-Gymnasiums und das Häs ab-
stauben an der Neuen Kelter.

Als nächsten Höhepunkt folgt am 12. 
Februar der FCC Schul- und Rathaussturm. 

Die Fellbacher Narrenschar stürmt eine 
Schule und das Fellbacher Rathaus,  Beginn 
des Rathaussturms um 12 Uhr im Rathausin-
nenhof . 

Am 13. Februar folgt dann das FCC  But-
tenrennen, ein lustiges Mannschafts-But-
tenrennen für alle Fasnet- und Karnevals-
fans sowie Publikum aus nah und fern. DJ 
Weingeist rockt die Bühne auf dem  Vorplatz 
Neue Kelter Fellbach (mit Bewirtung). 

Dann steht am 15. Februar der FCC 
Kinderfasching an mit Spiel, Spaß und Tanz 
für Kleine und Große im Veranstaltungska-

lender  Einlass: ab 14 Uhr in der Alten Kelter 
Fellbach Beginn: 15:11 Uhr mit Bewirtung.   
Ab dem 7. Januar  gibt es wieder Karten für 
den FCC-Kinderfasching im Vorverkauf beim 
i-Punkt am Rathaus Fellbach sowie bei 
Schnaitmann.Fashion, Bahnhofstraße 12,  
und bei K&M Confiserie Fellbach, Bahnhof-
straße 109, zu kaufen.

 Der Eintritt beträgt für alle Kinderfa-
schingsbesucher 5 Euro.

Die Fellbacher Narrenschar des FCC  
grüßt mit einem dreifach kräftigen Ha-tschi. 

red

 Das Narren-Karussell dreht sich weiter
Schul- und Rathaussturm,  Mann-

schafts-Buttenrennen und Kinderfa-
sching warten im Februar.

 Dem Fellbacher Wochenblatt sind Prospekte 
folgender Kunden beigelegt, wir bitten um 
Beachtung:

Kaufland
Möbel Rieger
Ott´s Traumwelt
Polstermöbel Fischer

Beilagen

Interessiert? Wir beraten Sie gerne: 07 11 / 95 79 67-12 oder 07 11 - 93 10 484 - per E-Mail unter mo.schmidt@swm-network.de oder dieter.zeus@swm-network.de

Anzeige

Wo der Besen hängt
Der wöchentliche Kalender für die Region

Besenwirtschaft 70736 Fellbach-Schmiden, Neustädter Str. 55, Geöffnet bis 11.01.2026, täglich ab 11 Uhr, Samstag ab 14.00 Uhr,
Lausterer Tel. 07 11 / 51 13 89, www.besenwirtschaftlausterer.de Montag Ruhetag

Schmiegs Kellerbesen 70736 Fellbach-Oeffingen, Porschestr. 8 (Gewerbegebiet), Geöffnet von 6.1. - 8.2.2026, jeweils ab 11 Uhr, Sa ab 14 Uhr, Mo + Di Ruhetag, Tagesessen,
Tel. 07 11 / 5 05 77 52, www.schmieg-kellerbesen.de Rostbratenwochen, Do 8.1. r. 17-20 Uhr Kässpätzlesabend, Fr. 16.1. Ententag ganztätig

Schmiegs RemsBesen 73650 Winterbach, Sudetenstr. 4 (S-Bahn-Anschluss) Geöffnet ab 3.1.26, Schnitzelwochen, Montag Ruhetag, Dienstag-Freitag und Sonntag ab 11 Uhr,
einfach gut Tel. 0 71 81 - 99 40 333, www.schmiegs-rems-besen.de Samstag ab 14 Uhr. Wechselnde Tagesessen! Sonntags ab 17 Uhr Fondue auf Vorbestellung

Mühlhäuser Stallbesen 70378 Stuttgart-Mühlhausen, Eybgasse 13 Wieder geöffnet von 14. bis 25. Januar 2026, täglich ab 11 Uhr, samstags ab 14 Uhr,
Telefon 07 11 / 53 45 13, www.stallbesen.de Dienstag Ruhetag.
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WIR SUCHEN:

Gärtner/in (m/w/d)

Die Vergütung erfolgt entsprechend der persönlichen und fach-
lichen Eignung bis EG 6 des TVöD-V.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit
allen Details finden Sie auf unserer Homepage
www.kernen.de/jobs

Die Bewerbungsfrist endet am 18.01.2026.

QR-CODE SCANNEN

WIR BIETEN:

Ausbildung zum/zur Fachinformatiker/in –
Fachrichtung Systemintegration (m/w/d) 2026

Ausbildungsvergütung entsprechend
dem TVöD.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit
allen Details finden Sie auf unserer Homepage
www.kernen.de/jobs

Die Bewerbungsfrist endet am 01.02.2026.

QR-CODE SCANNEN

Maler sucht Nebenjob. Badewanne,
Türen und Wohnung, Schimmelbe-
handlung.. 0162 - 32 73 154

Erfahrener Maurer, Gipser, Maler,
Fliesen- u. Bodenleger u. Abbruch
su. Nebenbesch.. 0711 / 9354296

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

Seniorenbetreuerin mit Erfahrung,
Pkw und Führerschein, sucht Stelle
stunden-, tagesweise oder nach
Vereinbarung, bin flexibel.
. 0151 - 176 09 542

WIR SUCHEN:

Reinigungskraft (m/w/d)

in Teilzeit mit 20 Stunden pro Woche

Die Vergütung erfolgt entsprechend der persönlichen und fach-
lichen Eignung nach TVöD.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit
allen Details finden Sie auf unserer Homepage
www.kernen.de/jobs

Die Bewerbungsfrist endet am 18.01.2026.

QR-CODE SCANNEN

Gesellschafterin (deutsch) sucht
neuen Wirkungskreis / unter
ZZ209150 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

STELLEN- 

GESUCHE

Frau mit Erfahrung sucht Putzstelle
. 0176 / 23 60 45 98

Fellbach

Bürokraft (m/w/d)
in Teilzeit am Nachmittag gesucht!

Das sind Ihre Aufgaben:
• Beratung in Bezug auf den individuellen Nachhilfebedarf

der Schüler*innen sowie Verkauf unserer Bildungsangebote
• Organisation eines reibungslosen Ablaufs des täglichen

Lehrbetriebs
• Beitrag zur positiven wirtschaftlichen Entwicklung des

Standorts

Auch für
Wieder- und

Quereinsteiger

Mehr Infos
und Bewerbung:

www.studienkreis.de

Fliesenleger sucht Arbeit, Laminat
verlegen und Malerarbeiten, Neben-
beschäftigung.. 0711 / 34159824

Hier steht’s:  
Das Neueste  
aus der  
Nachbarschaft. 

Die Anzeigenblätter sind  
eine unverzichtbare Quelle  
für das Wichtigste von  
nebenan.

www.stuttgarter-wochenblatt.de
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Weil deine Stadt 
alles hat.

Jetzt die Online- 
& Lieferservices 

ihrer lokalen 
Fachgeschäfte 

nutzen!

STELLEN & CHANCEN SEITE 97.1.2026
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •



WEIGOLA
RAUMPFLEGE

Unser Service:
Unterhaltsreinigung

Grünanlagenpflege

Glasreinigung

Sonder- und Spezialreinigung

Hausmeisterservice

Winterdienst

Entrümpelung

Baureinigung
Teppich & Mattenreinigung
und vieles mehr...

Seit mehr als 100 Jahren ihr professioneller
Reinigungsdienstleister.

KONTAKT:
Tel.: 0711 58 20 94
info@weigola-raumpflege.de
weigolaraumpflege.de

Hier
scannen:

80Über Jahre,85

Ernst-Heinkel-Straße 2 - 70734 Fellbach - glaserei-thumm@gmx.de

Inh. M. Nusseck

Ab jetzt NEU in Fellbach, für Sie, vor Ort!
Denn von Obertürkheim zog’s uns fort ...
Wir beraten Sie gerne, rufen Sie uns an.

für Sie, vor Ort!

2 Wertstoffhöfe für Selbst-
anlieferer oder Container 
von 1 bis 40 cbm.
Altpapier, Altholz, Bauschutt, Grünabfälle, 
Haushaltsgeräte, Kunststoffe, Metalle, 
Schrott, Sperrmüll

Jörg Aul昀椀nger GmbH & Co. KG
Vera-Vollmer-Strasse 5, 70469 Stuttgart, 
Telefon 0711. 85 86 87
Daimlerstrasse 56, 71696 Möglingen, 
Telefon 07141. 99 150-0
info@aul昀椀nger.de, www.aul昀椀nger.de

Jörg Aul昀椀nger GmbH & Co. KG
Vera-Vollmer-Strasse 5, 70469 Stuttgart, 
Telefon 0711. 85 86 87
Daimlerstrasse 56, 71696 Möglingen, 
Telefon 07141. 99 150-0
info@aul昀椀nger.de, www.aul昀椀nger.de

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge 3 - 07181 76450

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter- und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 0159 - 063 778 56

SUCHE:Bowleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke
und Uhren, TEL:0162 6727958

Ich bin 75 Jahre alt, zuverlässig, lie-
bevoll und ein Mensch, auf den man
sich verlassen kann. Ich genieße
ruhige Momente genauso wie Musik
3 besonders Konzerte besuche. Ich
wünsche mir eine Partnerin in ähnli-
chem Alter, offen, herzlich und bo-
denständig ist. Gemeinsam lachen,
spazieren gehen, Kultur erleben oder
einfach einen schönen Nachmittag
miteinander teilen 3 das macht für
mich eine Beziehung aus. Wenn du
ebenfalls Nähe, Respekt und echte
Zweisamkeit suchst, freue ich mich,
von dir zu hören. / unter ZZ209141 an
SWMNGmbH,Postfach 104427, 70039
Stuttgart oder chiffre@swm-network.de

Handwerkliche 
Dienstleistungen

KAUFGESUCHE
Moni (32) privat

Tel. 01525-51 77 012

Sonstiges

Er sucht Sie

Klavier, intakt, zu verschenken.
Tel. 0711 / 311365

ZU 

VERSCHENKEN

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Sie sucht Ihn

Bekanntschaften

Suche alte Küchenbuffets, Kleiderschränke,

Sekretäre, Kommoden, Schreibtische, Vor- 
kriegsradios, Bücher, Schmuck, Ölgemäde, 
Spielzeug, Uhren, Stühle sowie alte Reklame-

Emailleschilder. Telefon 07 11 / 6 40 58 70 
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Suche Märklin H0 Tel. 0711/812938
www.uli-shop.de

GroßeHallen-FLOHMÄRKTE
3.1. Stadthalle Sindelfingen, 9-15 Uhr

10.1. Festhalle S-Feuerbach, 9.30-15 Uhr
17.1. Kongresshalle Böblingen, 9.30-15 Uhr
JeweilsGleichanmelden:www.timke.com

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

Entrümpelungen/
Umzüge

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716
Suche Gobelin, Handarbeiten,
Orientteppiche. Tel. (01 63) 6 87 25 86

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen,
inkl. Transport. Tel. 07 11-12 16 81 19

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

Gartenarbeiten

Oy-Allgäu, FeWo, Hallenbad,
ab 60.– e, Tel. (07 21) 45 12 79,

www.ferienwohnung-oy-haury.de

Hier steht’s: Das 

Neueste aus der 

Nachbarschaft. 

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Fellbach. Ein einsamer Wissenschaftler mit 
Autismus, eine verletzte Tänzerin mit unge-
wisser Zukunft und eine Tanzstunde, die ihr 
Leben verändert 3 ebenso warmherzig wie hu-
morvoll erzählt die romantische Komödie >Die 
Tanzstunde< von der Annäherung eines unge-
wöhnlichen Paares. Auf Einladung des Kultur-
amts Fellbach ist das Erfolgsstück des US-Dra-
matikers Mark St. Germain am Mittwoch und 
Donnerstag, 21. und 22. Januar, 20 Uhr, in der 
Schwabenlandhalle zu erleben. Als Liebespaar 
mit Hindernissen glänzen TV-Star Oliver 
Mommsen, bekannt als Ermittler Nils Stede-
freund im Bremer >Tatort<, und die Berliner 
Schauspielerin Nadine Schori.

Ever Montgomery ist Professor für Geowis-
senschaften und muss für eine Preisverleihung 
dringend tanzen lernen. Eigentlich keine allzu 
schwierige Aufgabe, würde er nicht Körperkon-
takt verabscheuen, denn Ever ist Autist. In Ge-
sprächen nimmt er fast alles wörtlich, die Mi-
mik seiner Mitmenschen muss er mühsam ent-
schlüsseln und seinen Alltag hat er nach strik-
ten Regeln durchorganisiert. Auch seine Nach-
barin, die Tänzerin Senga Quinn, hat so ihre 
Probleme: Von einer verkorksten Beziehung 
und schwierigen Familienverhältnissen ein-
mal abgesehen, ist es nach einem Unfall frag-
lich, ob sie je wieder ihren Beruf ausüben kann. 
Sengas Stimmung ist daher ziemlich gereizt, 

als Ever sie um Unterricht bittet, doch im Ver-
lauf der folgenden Wochen kommen sich die 
beiden ungleichen Tanzpartner nach und nach 
näher 3 sogar viel näher, als sie jemals gedacht 
hätten ...

In >Die Tanzstunde< erzählt der US-Drama-
tiker Mark St. Germain ebenso amüsant wie an-
rührend von einem ungewöhnlichen Paar, das 
nur mühsam denselben Takt halten kann, da-
für aber viel wichtigere Dinge voneinander 
lernt. Die von Presse wie Publikum gefeierte 
Inszenierung von Martin Woelffer überzeugt 
mit Humor und Tiefgang 3 und nicht zuletzt 
durch die schauspielerische Klasse der beiden 
Darstellenden.

Oliver Mommsen (Ever) ist seit vielen Jah-
ren eine feste Größe im deutschen Film und 
Fernsehen. Von 2001 bis 2019 verkörperte er 
den Ermittler Nils Stedefreund im Bremer 
>Tatort< an der Seite von Sabine Postel. Nadine 
Schori (Senga) ist ausgebildete Balletttänzerin 
und war fünf Jahre lang am Berliner Friedrich-
stadt-Palast engagiert. Auch als Schauspiele-
rin ist sie vor allem auf Berliner Bühnen zu er-
leben.

>Oliver Mommsen und Nadine Schori sind 
eine ungemein starke Besetzung<, schreibt die 
Presse. >Theater voller Witz, mit viel Tempo, 
jede Sekunde fesselnd.<

Eintrittskarten sind im Vorverkauf erhält-
lich beim i-Punkt Fellbach, Marktplatz 2, Tele-
fon 0711/58 00 58, sowie bei easyticket, Telefon 
0711/255 55 55, www.easyticket.de.

Weitere Informationen: Kulturamt Fell-
bach, Telefon 0711/5851-364, Telefax 
0711/5851-119, E-Mail: kulturamt@fell-
bach.de, www.theater.fellbach.de.

Oliver Mommsen
 in der >Tanzstunde<

TV-Star Oliver Mommsen und 
Nadine Schori spielen im Theater in 

der Schwabenlandhalle in >Die 
Tanzstunde<.

Oliver Mommsen und Nadine Schori in Aktion. Foto: Franziska Strauss
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